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Auf ein Wort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als Bürgermeister unserer Gemeinde übe ich scharfe Kritik an der 
NRW-Flüchtlingspolitik.

Wie in der Ausgabe der Dürener Zeitung vom 04.09.2023 berichtet, hat der  
Städte- und Gemeindebund vor einigen Tagen die Kommunen in NRW darüber infor-
miert, dass erneut mehr Flüchtlinge aufgenommen werden müssen, da die Erstauf-
nahmeeinrichtungen des Landes ausgelastet bzw. teilweise überbelegt sind.

Die Forderung, immer weitere Flüchtlinge aufnehmen zu müssen, kann ich nicht 
unkommentiert hinnehmen! 

Ich habe nun erneut in einem persönlichen Schreiben erklärt, dass die Bewäl-
tigung der abermals zusätzlichen Belastungen für die durch mich vertretene 
Gemeinde Niederzier nicht leistbar ist. Das Schreiben ging an NRW-Ministerprä-
sident Hendrik Wüst, die zuständige NRW-Ministerin Josefine Paul und an den Regierungspräsidenten von Arnsberg, 
Heinrich Böckelühr. Die Bezirksregierung Arnsberg ist für die Flüchtlingsverteilung in NRW zuständig.

In den vergangenen Wochen und Monaten haben wir in der Gemeinde Niederzier bekanntlich Wohnhäuser gekauft, 
Containeranlagen errichtet und der Bau neuer Flüchtlingsunterkünfte schreitet voran. Aber das alles reicht nicht aus, 
um die immer weiter steigende Zahl an Flüchtlingszuweisungen aufzufangen.  
Meiner Meinung nach wird das Land NRW seiner Verantwortung in der Flüchtlingsfrage einfach nicht gerecht. Ge-
messen an dem, was den Kommunen vor Ort tagtäglich zugemutet wird, sind die Bemühungen seitens des Landes 
NRW zur Schaffung weiterer Unterkünfte bei Weitem nicht ausreichend.

Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie schwierig es ist, immer wieder zusätzlichen  Wohnraum zu schaffen. Woher die 
Landesregierung die Erkenntnis nehmen möchte, dass die Kommunen vor Ort diese Problematik besser bewältigen 
können als personell sehr gut ausgestattete Landesbehörden, erschließt sich mir bei diesen erdrückenden Missstän-
den nicht mehr. Im jüngsten Haupt- und Finanzausschuss habe ich auch erneut die Politik informiert. Das Ignorieren 
der Hilferufe aus dem kommunalen Sektor oder auch der Verweis auf die Bundespolitik hatten und haben keinesfalls 
das Potenzial, die akut bestehenden Probleme vor Ort zu lösen. Ich bin davon überzeugt, dass die jetzige Situation in 
den Landesunterkünften so nicht hätte eintreten müssen. 

Als Bürgermeister bin ich weder bereit noch in der Lage, die Folgen dieser Versäumnisse zu Lasten der Bürgerinnen 
und Bürger, der bereits aufgenommenen Flüchtlinge und nicht zuletzt der Beschäftigten der Gemeinde Niederzier 
weiterhin zu kompensieren. Zudem stelle ich mehr und mehr fest, dass die Stimmung in der Bevölkerung allmählich 
zu kippen scheint, ohne dass diese besorgniserregende Entwicklung in höheren Instanzen politischer Verantwortung 
im gebotenen Maße zur Kenntnis genommen wird.

Das von mir den maßgeblichen politischen Entscheidungsträgern zugesandte Schreiben kann auf der Homepage 
der Gemeinde Niederzier www.niederzier.de / Ratsinformationssystem, Haupt- und Finanzausschuss 31.08.2023 
(Tagesordnungspunkt 8.1), abgerufen werden.

Es geht hier allseits um Menschen!

Auf Landes- und Bundesebene muss offensichtliche Fehlpolitik endlich eingestanden und im Sinne der 
Realität korrigiert werden, bevor extremistische Strömungen diese für sich nutzen!

Ihr 
Frank Rombey
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Bekanntmachung

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 28. September 2023, findet um 18.00 Uhr im  
Sitzungssaal I der Rentei
am Rathaus in Niederzier die 20. Sitzung des Rates der Gemeinde  
Niederzier statt.
Diese Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung zu dieser Ratssitzung wird rechtzeitig durch Aushang 
an der Anschlagtafel
im Verwaltungsgebäude Niederzier, Rathausstraße 8, bekannt gemacht.
gez. Rombey
Bürgermeister

Ablauf der Ruhezeit
An Grabstätten auf den Friedhöfen der Gemeinde Niederzier
Nach § 29 Absatz 2 der Friedhofssatzung der Gemeinde Niederzier sind nach 
Ablauf der Ruhezeit Grabmale und sonstige bauliche Anlagen zu entfernen.
Die Ruhezeit der nachfolgend aufgeführten Grabstätten auf den Fried-
höfen der Gemeinde  Niederzier ist abgelaufen.
Friedhof Huchem-Stammeln
Grabnummer Name Verstorbenen
R0562 Kochanek, Johannes
R0585 Hohn, Dieter
R0586 Brose, Heinz
R0593  Schäfer, Peter
R0594 Kotarski, Stanislawa
R0607 Reidenbach, Margarete 
Friedhof Ellen, Streffenweg
Grabnummer Name Verstorbenen
R0075 Thoma, Gertrud
R0076 Schulz, Maria
R0099 Sonnhalter, Karl
R0101 Oepen, Josef
Friedhof Niederzier, Hambacher Straße
Grabnummer Name Verstorbenen
R0129 Felder, Brunhilde
Friedhof Niederzier, Kirche
Grabnummer Name Verstorbenen
R0040 Höres, Anna Margareta
Friedhof Oberzier, Kirche
Grabnummer Name Verstorbenen
R0137 Wirtz, Margareta Christine
R0144 Schuran, Gertrud
R0146 Janecek, Felizitas
Es ist beabsichtigt, die Gräber im Oktober 2023 einzuebnen. 
Die Nutzungsberechtigten der Gräber werden daher gebeten, die Grab-
male und sonstigen baulichen Anlagen - ggf. mit Fundamenten - kurz-
fristig zu entfernen. 

Geschieht dies nicht binnen 3 Monaten nach dieser Bekanntmachung, 
so ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, die Grabstätte abräumen zu 
lassen. Die Friedhofsverwaltung ist nicht verpflichtet, das Grabmal oder 
sonstige baulichen Anlagen zu verwahren. Grabmale oder sonstige An-
lagen gehen entschädigungslos in das Eigentum der Gemeinde über. 
Sofern Grabstätten von der Friedhofsverwaltung abgeräumt werden, 
hat der jeweilige Nutzungsberechtigte die Kosten zu tragen.
Nutzungsberechtigte, denen es nicht möglich ist, die Grabmale und Ein-
fassungen selbst zu entfernen, werden gebeten, sich mit dem Bauamt 
der Gemeinde - Friedhofsverwaltung - in Verbindung zu setzen.
Rombey 
Bürgermeister

Anlegen von Rübenblattmieten und Rübendiemen
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 30 Abs. 2 Straßen- und We-
gegesetz NW (StrWG NW) vom 23.09.1995 das Anlegen von Rüben-
blattmieten und Rübendiemen an Straßen nicht gestattet ist, wenn sie 
die Verkehrssicherheit beeinträchtigen.
Die Landwirte werden daher gebeten, keine Futtervorräte in unmittel-
barer Nähe von öffentlichen Straßen zu stapeln.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass das Einleiten von Abwasser 
aus Silagegruben oder Rübenblattmieten in Wasserläufe und Dränage-
leitungen verboten ist.
Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen sind ordnungswidrig 
und können nach § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen

• Haushaltsauflösungen

• Haus- & Gartenrenovierungen

• Schrott- & Altmetallabholungen

• Umzüge

Zuverlässig wie 
ein Schutzengel.

Das ist die Provinzial.

Frohn & Jansen oHG
Rathausstr. 9, 52382 Niederzier

02428 4772

niederzier@gs.provinzial.com

www.3schutzengel.de
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Mitteilungen der Verwaltung

Seniorennachmittag in der 
Gemeinde Niederzier

Zum diesjährigen Seniorennachmittag lädt die Gemeinde Niederzier am
Samstag, den 28.10.2023 ab 14.30 Uhr (Einlass 14.00 Uhr) in 
die Aula der Gesamtschule Niederzier, Am Weiherhof 22, 52382 
Niederzier herzlich ein.
Die Einladung richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Niederzier, die in diesem Jahr 60 Jahre alt werden oder älter sind 
sowie deren Ehefrauen bzw. Ehegatten.
Bei Kaffee und Kuchen erfreuen die Kinder der Schulchöre der Mu-
sikschule Niederzier das Publikum mit ihrem Gesang. Zudem wird die 
Bigband „tAf“ der Musikschule die Veranstaltung musikalisch begleiten.
Programmhöhepunkte werden die Auftritte von „Mi Hätz“ (mit den in 
Niederzier bekannten Lokalmatadoren Mario Herzogenrath und Ste-
phan Milz) und Torben Klein (bekannt aus Funk und Fernsehen) sein.
Ende der Veranstaltung wird gegen 18.00 Uhr sein.
Zur Bestreitung der anfallenden Veranstaltungs- und Bewirtungskosten (Kaf-
fee und Kuchen) wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 8,00 Euro erhoben.
Während der Veranstaltung erfolgt eine Bewirtung und Bedienung mit 
diversen Getränken zu volkstümlichen Preisen.
Für Empfänger laufender Leistungen nach dem SGB II und SGB XII ist 
die Seniorenveranstaltung kostenlos.
Wir sind sicher, dass Sie auch diesmal in der Gemeinschaft vieler Be-
kannter aus der gesamten Gemeinde einen abwechslungsreichen Tag 
erleben werden. Wir würden uns freuen, wenn wieder zahlreich der ge-
meindlichen Einladung gefolgt wird.
Anmeldungen zu dieser Veranstaltung können beim jeweiligen Ortsvor-
steher/in erfolgen. Hier ist auch der Kostenbeitrag in Höhe von 8,00 Euro 
zu entrichten. Die Eintrittskarte ist bitte zur Veranstaltung mitzubringen.
Restkarten sind im Zeitraum 09. Oktober bis 13. Oktober 2023 während 
der Öffnungszeiten beim Kulturamt der Gemeinde Niederzier erhältlich.
Wir bitten, diese Termine unbedingt einzuhalten, da die Organisa-
tion der Veranstaltung eine große Vorlaufzeit in Anspruch nimmt.
Selhausen: 
Termin: Mi. 04.10.23 zwischen 15:00 und 18:00 Uhr (im Rahmen des 
monatlichen Seniorenkaffees im Dorfgemeinschaftshaus)
Krauthausen:
Nach telefonischer Vereinbarung 0163/2073545 / Abholung Eilener 
Weg 6, Krauthausen
Oberzier: 
Termin: Di. 26.09.23 von 11:00-11:30 Uhr im Sophienstift, von 15:00 
- 16:00 Uhr im ehem. Dorfgemeinschaftshaus Oberzier und nach tele-
fonischer Vereinbarung 02428/2661
Niederzier:
Termin: Sa. 30.09.23 von 11:00-12:00 Uhr im Bürgerhaus NZ, alter-
nativ Abholung am Fr. 29.09.23 Weihbergstr. 29, Niederzier 
Ellen:
Termin: Mi. 27.09.23 vom 15:00-16:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Ellen 
Huchem-Stammeln: 
Termin: Fr. 29.09.23 in der Zeit von 17:00-18:00 Uhr, Abholung Düre-
ner Str. 18, Huchem-Stammeln 
Hambach: 
Termine: Mi. 4.10., Do. 05.10. und Fr. 6.10. in der Zeit von 17:00-
19:00 Uhr, Abholung An der Elle 33, Hambach 
Die Hin- und Rückfahrt kann kostenlos mit Bussen erfolgen. 
Haltestellen und Abfahrtzeiten der Busse:
Ortschaft Ellen 
Kindergarten/Streffenweg  13.15 Uhr 
Schule Ecke Reitweg/Morschenicher Straße 13.20 Uhr
Ecke Erlenstraße/Burgstraße 13.25 Uhr
Kirche   13.30 Uhr 

Ortschaft Oberzier 
Bushaltestelle am Kindergarten (Ellener Straße) 13.35 Uhr 
Ortschaft Hambach 
Ecke Schlossstraße/Große Forststraße 13.45 Uhr 
Gaststätte Schebben  13.50 Uhr 
Ortschaft Huchem-Stammeln 
Schule Huchem-Stammeln, Hochheimstraße 13.15 Uhr 
Bahnhof Schwarzer Weg 13.20 Uhr
Stammelner Straße – gegenüber Bürgerhaus 13.25 Uhr 
Ortschaft Selhausen 
Gaststätte Jonen, Parkplatz  13.30 Uhr
Ortschaft Krauthausen 
Bushaltestelle Aachener Straße 3.35 Uhr 
Telefonzelle Pierer Straße/Aachener Straße 13.40 Uhr 
Ortschaft Niederzier – einschließlich Berg 
Berg (Bushaltestelle) 13.45 Uhr 
Kölnstr. (Wiese Maibaum) 13.50 Uhr 
Alte Sparkasse 13.52 Uhr 
Alte Apotheke Mühlenstraße (Bushaltestelle) 13.57 Uhr 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die eingesetzten Busse 
erst ca. 15 Minuten nach dem Ende der Veranstaltung zurückfahren. 
Das Ende der Veranstaltung ist für 18.00 Uhr geplant.
Für Rückfragen steht das Kulturamt unter Tel 84-309 (Frau Lade) zur 
Verfügung.
Baumann, Esser, Großek 
Schmitz-Esser, Stelzner, 
Viehöver, Wirtz
(Ortsvorsteher/in)

Rombey
(Bürgermeister)
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Die Gemeinde Niederzier stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Honorarkraft (m/w/d)
zur Verstärkung des Teams der gemeindlichen Musikschule 

ein.

Fachkraft für das Fach Schlagzeug
Es handelt sich um eine Honorarstelle mit derzeit 12 Wochenstunden die darüber hinaus er-
weitert werden kann.
Ihr Profil:
 •  begonnenes oder abgeschlossenes Musikstudium im Instrumentalfach an einer Musik- 
  hochschule oder einem gleichzusetzenden Ausbildungsinstitut (gerne auch Berufsanfänger)
 •  Quereinsteiger mit entsprechenden Voraussetzungen
 •  Fähigkeit zur Begeisterung junger Menschen für die Musik und deren Animation zur Wei- 
  terentwicklung der musikalischen Fähigkeiten
 •  Führerschein und entsprechende Mobilität mit eigenem Fahrzeug
Die Musikschule der Gemeinde Niederzier besteht seit dem Jahr 1989 und wurde seitdem 
kontinuierlich ausgebaut. Sie deckt das gesamte Portfolio von der musikalischen Früherzie-
hung, über die klassische Ausbildung der Schüler im Laienbereich, bis hin zur vorberuflichen 
Fachausbildung ab.
Während die klassische Ausrichtung als Ausbildungsschwerpunkt nach wie vor von großer Be-
deutung ist, wurden auch die Bereiche Jazz und Populärmusik in das Ausbildungsrepertoire 
integriert, so dass die Musikschule Niederzier stets auf Höhe der Zeit steht, ohne jedoch die 
Grundprinzipien einer fundierten musikalischen Ausbildung außer Acht zu lassen.
Primärziel der Musikschule Niederzier ist eine qualifizierte Ausbildung der Schülerinnen und 
Schüler unter Einbeziehung von Integration, Inklusion und dem Anspruch, Freude an der Musik 
und dem gemeinsamen Musizieren zu vermitteln und bestehende Begeisterung auszubauen. 
Ein besonderes Anliegen unserer Schule ist die Förderung des gemeinsamen Miteinanders über 
alle Generationenbereiche und Kulturkreise hinaus.
Die Musikschule der Gemeinde Niederzier ist in der regionalen Kulturlandschaft fest verankert 
und hat großen Anteil am öffentlichen Leben in der Gemeinde Niederzier und darüber hinaus.
Niederzier liegt zwischen Köln und Aachen mit guter Anbindung an die BAB 4, BAB 44 und die 
S-Bahn Köln.
Als junge und prosperierende Gemeinde legt Niederzier großen Wert auf eine vollumfängli-
che Bildungsinfrastruktur, familienfreundliche Lebensbedingungen, eine gute wirtschaftliche 
Standortqualität sowie eine mannigfaltige Kulturlandschaft.
Zu fachlichen Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Musikschule, Frau Gaul unter Tel. 
02428/84-313 (dienstags und donnerstags von 9-11 Uhr) oder unter 0176/10557246 sowie 
unter egaul@niederzier.de gerne zur Verfügung.
Zu honorar- und personalrechtlichen Fragen steht das Personalamt der Gemeinde Niederzier, 
Herr Schiefer unter 02428/84-500 sowie unter wschiefer@niederzier.de gerne zur Verfügung.
Wenn Ihr Interesse geweckt wurde, dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bitte bis spätestens 20.10.2023 per E-Mail an: bewerbungen@niederzier.de
oder an
Gemeinde Niederzier
-Personalamt-
Rathausstraße 8
52382 Niederzier
Bitte geben Sie auch bei postalischen Bewerbungen für etwaige Rückfragen unbedingt 
Ihre E-Mail-Adresse an.
Entsprechend § 8 des Landesgleichstellungsgesetzes wird darauf hingewiesen, dass Bewer-
bungen von Frauen ausdrücklich erwünscht sind und Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt werden, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers lie-
gende Gründe überwiegen. Ebenso wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen geeigneter 
Schwerbehinderter ausdrücklich erwünscht sind.
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht und möglichst in einem PDF-Dokument 
zusammenzufassen. Bitte verwenden Sie nur Kopien, da die Bewerbungen nach Eingang digita-
lisiert und archiviert werden. Eine Rücksendung der eingereichten Unterlagen kann daher nicht 
erfolgen. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden die digital aufbereiteten Daten 
zuverlässig unter Beachtung des Datenschutzes vernichtet.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erfolgt keine Auslagen- sowie Fahrtkostenerstattung.
Hinweis: Bewerbungsunterlagen bitte nicht in Mappen oder Klarsichthüllen einreichen.

Die Gemeinde Niederzier stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Honorarkräfte (m/w/d)
zur Verstärkung des Teams der gemeindlichen Musikschule

ein.

1. Fachkraft für den Bereich Klavier/Keyboard und Blockflöte/Querflöte
Es handelt sich um eine Honorarstelle mit derzeit 4,5 Wochenstunden. Der Einsatz erfolgt im 
Einzel- sowie im Gruppenunterricht, zunächst vorwiegend in der Gruppenarbeit an den Grund-
schulen der Gemeinde Niederzier. Daneben ist die Begleitung der Experimentierphase vorgese-
hen, in der gerne weitere Instrumente, vorzugsweise im Bläserbereich zum Einsatz
kommen dürfen.

Ihr Profil:
-Abgeschlossenes Musikstudium im Instrumentalfach an einer Musikhochschule oder einem 
gleichzusetzenden Ausbildungsinstitut, gerne auch Berufsanfänger mit abgeschlossener 
Grundausbildung.
-Fähigkeit zur Begeisterung junger Menschen für die Musik und deren Animation zur
Weiterentwicklung der musikalischen Fähigkeiten
- Führerschein und entsprechende Mobilität mit eigenem Fahrzeug
Weitere Voraussetzung:
Bereitschaft zur Öffentlichkeitsarbeit in Form von Mitwirkung bei Konzerten, Vorbereitung und 
Begleitung von Schülerkonzerten und Bespielung von Seniorenveranstaltungen. Bereitschaft 
zur Integrationsarbeit und Kooperation mit anderen Institutionen über den Fachbereich hinaus.
2. Fachkraft für den Bereich Blechblasinstrumente
Hauptfach Trompete mit zusätzlichen Kenntnissen im Bereich tiefer Blechblasinstrumente 
(Posaune, Tuba, Waldhorn, Bariton)
Es handelt sich um eine Honorarstelle mit derzeit 4-6 Wochenstunden, die später bei ausge-
bauter Nachfrage auf 9 Stunden und darüber hinaus erweitert werden kann. Der Einsatz erfolgt 
im Einzel- sowie im Gruppenunterricht, zunächst vorwiegend in der Gruppenarbeit Daneben 
ist die Begleitung der Experimentierphase vorgesehen, in der gerne weitere Instrumente zum 
Einsatz kommen dürfen.
Ihr Profil:
-Abgeschlossenes Musikstudium im Instrumentalfach an einer Musikhochschule oder einem 
gleichzusetzenden Ausbildungsinstitut, gerne auch Berufsanfänger mit abgeschlossener 
Grundausbildung.
-Fähigkeit zur Begeisterung junger Menschen für die Musik und deren Animation zur
Weiterentwicklung der musikalischen Fähigkeiten
- Führerschein und entsprechende Mobilität mit eigenem Fahrzeug
Weitere Voraussetzung:
Bereitschaft zur Öffentlichkeitsarbeit in Form von Mitwirkung bei Konzerten, Vorbereitung und 
Begleitung von Schülerkonzerten und Bespielung von Seniorenveranstaltungen. Bereitschaft 
zur Integrationsarbeit und Kooperation mit anderen Institutionen über den Fachbereich hinaus. 
Einsatzbereitschaft in Ensemble und Orchester auch an Wochenenden.
3. Fachkraft für Holzblasinstrumente
Hauptfach: Saxophon/Klarinette und/oder Saxophon Querflöte
Als Nebenfach gerne Klavier/Gitarre/Gesang. Dies ist jedoch keine Voraussetzung.
Da die Stelle neu eingerichtet wird. ist der Stundenumfang von den bewerberseitigen
Kenntnissen und Verfügbarkeiten abhängig.
Der Einsatz erfolgt im Einzel- sowie im Gruppenunterricht, zunächst vorwiegend in der Grup-
penarbeit Daneben ist die Begleitung der Experimentierphase vorgesehen, in der gerne weitere 
Instrumente zum Einsatz kommen dürfen.
Ihr Profil:
-Abgeschlossenes Musikstudium im Instrumentalfach an einer Musikhochschule oder einem 
gleichzusetzenden Ausbildungsinstitut, gerne auch Berufsanfänger mit abgeschlossener 
Grundausbildung.
-Fähigkeit zur Begeisterung junger Menschen für die Musik und deren Animation zur Weiter-
entwicklung der musikalischen Fähigkeiten
- Führerschein und entsprechende Mobilität mit eigenem Fahrzeug
Weitere Voraussetzung:
Bereitschaft zur Öffentlichkeitsarbeit in Form von Mitwirkung bei Konzerten, Vorbereitung und 
Begleitung von Schülerkonzerten und Bespielung von Seniorenveranstaltungen. Bereitschaft 
zur Integrationsarbeit und Kooperation mit anderen Institutionen über den Fachbereich hinaus. 
Einsatzbereitschaft in Ensemble und Orchester auch an Wochenenden.
Die Musikschule der Gemeinde Niederzier besteht seit dem Jahr 1989 und wurde seitdem 
kontinuierlich ausgebaut. Sie deckt das gesamte Portfolio von der musikalischen Früherzie-
hung, über die klassische Ausbildung der Schüler im Laienbereich, bis hin zur vorberuflichen 
Fachausbildung ab.
Während die klassische Ausrichtung als Ausbildungsschwerpunkt nach wie vor von großer Be-
deutung ist, wurden auch die Bereiche Jazz und Populärmusik in das Ausbildungsrepertoire 
integriert, so dass die Musikschule Niederzier stets auf Höhe der Zeit steht, ohne jedoch die 
Grundprinzipien einer fundierten musikalischen Ausbildung außer Acht zu lassen.
Primärziel der Musikschule Niederzier ist eine qualifizierte Ausbildung der Schülerinnen und 
Schüler unter Einbeziehung von Integration, Inklusion und dem Anspruch, Freude an der Musik 
und dem gemeinsamen Musizieren zu vermitteln und bestehende Begeisterung auszubauen. 
Ein besonderes Anliegen unserer Schule ist die Förderung des gemeinsamen Miteinanders über 
alle Generationenbereiche und Kulturkreise hinaus.
Die Musikschule der Gemeinde Niederzier ist in der regionalen Kulturlandschaft fest verankert 
und hat großen Anteil am öffentlichen Leben in der Gemeinde Niederzier und darüber hinaus.
Niederzier liegt zwischen Köln und Aachen mit guter Anbindung an die BAB 4, BAB 44 und die 
S-Bahn Köln.
Als junge und prosperierende Gemeinde legt Niederzier großen Wert auf eine vollumfängliche 
Bildungsinfrastruktur, familienfreundliche Lebensbedingungen, eine gute wirtschaftliche Stand-
ortqualität sowie eine mannigfaltige Kulturlandschaft.
Zu fachlichen Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Musikschule, Frau Gaul unter Tel. 
02428/84-313 (dienstags und donnerstags von 9-11 Uhr) oder unter 0176/10557246 sowie 
unter egaul@niederzier.de gerne zur Verfügung.
Zu honorar- und personalrechtlichen Fragen steht das Personalamt der Gemeinde Niederzier, 
Herr Schiefer unter 02428/84-500 sowie unter wschiefer@niederzier.de gerne zur Verfügung.
Wenn Ihr Interesse geweckt wurde, dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bitte bis spätestens 20.10.2023 per E-Mail an: bewerbungen@niederzier.de
oder an
Gemeinde Niederzier
-Personalamt-
Rathausstraße 8
52382 Niederzier
Bitte geben Sie auch bei postalischen Bewerbungen für etwaige Rückfragen unbedingt 
Ihre E-Mail-Adresse an.
Entsprechend § 8 des Landesgleichstellungsgesetzes wird darauf hingewiesen, dass Bewer-
bungen von Frauen ausdrücklich erwünscht sind und Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt werden, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers lie-
gende Gründe überwiegen. Ebenso wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen geeigneter 
Schwerbehinderter ausdrücklich erwünscht sind.
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht und möglichst in einem PDF-Dokument 
zusammenzufassen. Bitte verwenden Sie nur Kopien, da die Bewerbungen nach Eingang digita-
lisiert und archiviert werden. Eine Rücksendung der eingereichten Unterlagen kann daher nicht 
erfolgen. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden die digital aufbereiteten Daten 
zuverlässig unter Beachtung des Datenschutzes vernichtet.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erfolgt keine Auslagen- sowie Fahrtkostenerstattung.
Hinweis: Bewerbungsunterlagen bitte nicht in Mappen oder Klarsichthüllen einreichen.
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Anmeldung der Schulneulinge im Schuljahr 
2024/2025 an den Grundschulen der 
Gemeinde Niederzier

Gem. § 35 des Schulgesetzes in Verbindung mit den derzeitigen Über-
gangsvorschriften sind alle Kinder, die bis zum 30.09.2024 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben, für das am 01. August 2024 beginnende 
Schuljahr 2024/2025 schulpflichtig und anzumelden.
Später geborene Kinder können auf Antrag der Erziehungsbe-
rechtigten zu Beginn des Schuljahres in die Schule aufgenom-
men werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderlichen 
körperlichen und geistigen Voraussetzungen besitzen und in 
ihrem sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind. 
Ggfs. muss eine Vorsprache bzw. Meldung bei der Schullei-
tung erfolgen.
Vorzeitig in die Schule aufgenommene Kinder werden mit der Aufnah-
me schulpflichtig.
Seit dem 01.07.2007 besteht die Möglichkeit der freien Schulwahl, 
wobei jedes Kind einen Anspruch auf Aufnahme in die seiner Wohnung 
nächstgelegene Grundschule der gewünschten Schulart im Rahmen 
der vom Schulträger festgelegten Aufnahmekapazität hat.
Das Kind soll nur an einer Schule angemeldet werden.
Die Aufnahmeentscheidung trifft die Schulleiterin.
Anmeldungen der Schulneulinge werden in den Grundschulen der  
Gemeinde wie folgt entgegengenommen:
Kath. Grundschule „Unter dem Regenbogen“ Niederzier-Ellen
(Telefon: 02428/5170)
Dienstag, den 31.10.2023  8.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag, den 02.11.2023  12.00 - 16.30 Uhr
Die Terminvergabe erfolgt im Büro der Grundschule unter der Rufnum-
mer: 02428/5170.
Die Bürozeiten lauten:  Montags von 10.30 - 13.00 Uhr 
  dienstags von 7.30 - 13.00 Uhr  
  donnerstags von 10.30 - 13.00 Uhr.
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich.
Schulverband Niederzier-Hambach / Teilstandort Hambach
(Telefon: 02428/4838)
Dienstag, den 31.10.2023  12.00 - 17.00 Uhr.
Die Terminvergabe erfolgt im Büro der Grundschule unter der Rufnum-
mer: 02428/4838.
Die Bürozeiten lauten:  Montags, dienstags, mittwochs und donnerstags  
 in der Zeit 
 von 8.00 - 13.00 Uhr.   
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich.
Katholische Grundschule Huchem-Stammeln 
(Telefon: 02428/4817)
Mittwoch, den 25.10.2023  08.30 - 15.00 Uhr
Montag, den 30.10.2023  08.30 - 13.00 Uhr
Im Kindergarten Nelly Pütz in Huchem-Stammeln und im Kindergarten 
Weltentdecker der AWO hängen Listen aus, in denen Termineinträge 
erfolgen können.

Für Kinder, die keine Kita besuchen, bitten wir um vorherige Terminab-
sprache unter der Rufnummer: 02428/4817 während der Bürozeiten:   
Montags in der Zeit von  7.30 - 9.30 Uhr
mittwochs in der Zeit von 7.30 - 13.00 Uhr
donnerstags in der Zeit von  7.30 - 9.30 Uhr
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich. 
Schulverbund Niederzier-Hambach / Hauptstandort Niederzier
(Telefon: 02428/4838)
Montag, den 23.10.2023 12.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, den 24.10.2023  12.00 - 17.00 Uhr
Die Terminvergabe erfolgt im Büro der Grundschule unter der Rufnum-
mer: 02428/4838.
Die Bürozeiten lauten:  Montags, dienstags, mittwochs und donnerstags   
     in der Zeit von 
 8.00 - 13.00 Uhr.
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich. 
Bitte legen Sie bei der Anmeldung Ihres Kindes die folgenden 
Unterlagen vor:
 - Ihr Familienstammbuch oder eine Geburtsurkunde Ihres  
  Kindes
 - den Impfpass Ihres Kindes 
 - im Falle eines alleinigen Sorgerechtes den entsprechen- 
  den Nachweis
 - ein aktuelles Foto Ihres Kindes
Niederzier, im September 2023
gez. Frank Rombey
(Bürgermeister)

Bernhard Hoëcker kommt nach Niederzier!

„Morgen war gestern alles besser“ mit Comedian Bernhard Hoëcker
Das sechste Soloprogramm von Bernhard Hoëcker läuft sich warm.
Der Comedian wird sich wieder um das Wohl der Menschheit kümmern 
und ihr über seine mentale Trittleiter den Aufstieg erleichtern. Wie sind 
die Dinge des Lebens eigentlich richtig zu sehen? Gibt es überhaupt 
ein Richtig oder doch fast eher nur ein Falsch? Was soll das überhaupt 
alles? Nachhaltig, vegan oder sprachlos? Fakten legt Bernhard Hoëcker 
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vorher auf sämtliche Prüfsteine und mariniert, dreht, seziert und wendet 
sie auf seinem Geistesgrill. Erst dann wird angerichtet.
Wie steht es eigentlich z.B. um das autonome Fahren? Wird da alles 
richtig gemacht oder auch ein bisschen falsch? Oder greift da irgend-
einer mal gerade so richtig daneben und den Philanthropen gruselt es? 
Warum verlottert eigentlich unsere Sprache? Oder ist das auch schon 
wieder nicht richtig? Diesen und so manch anderen Problemen nimmt 
sich Autopilot Bernhard Hoëcker an, bevor er sein Publikum damit be-
helligt, begeistert und in den freien Fall entlässt.
Eines steht fest: der Key-Influencer aus der Riege des Comedy-Per-
sonals ist mit Wissen und Erkenntnis gewappnet. Das darf man sich 
einfach nicht entgehen lassen und sollte sich unbedingt ein Scheibchen 
davon abschneiden.
Am Dienstag, 14. November 2023, um 20 Uhr gastiert Bernhard Hoë-
cker im Bürgerhaus Niederzier, Kölnstraße 46, 52382 Niederzier.
Einlass zu dieser Veranstaltung ist um 19 Uhr.
Karten sind zum Preis von 14,00 Euro ab dem 25.09.2023 beim Kultur-
amt der Gemeinde Niederzier, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier erhältlich.

Offizielle Eröffnung der Freizeitfläche 
in Hambach

Offizielle Übergabe des Sport- und 
Begegnungsquartiers in Krauthausen

Die Gemeinde Niederzier hat im vergangenen Jahr nach entsprechen-
der Antragsstellung eine Förderung über den Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums erhalten. 
Ziel der Verwaltung war es, ein neues Freizeitangebot in der Ortschaft 
Hambach zu schaffen.
Nach mehrmonatiger Bauphase werden die Baumaßnahmen nunmehr 
abgeschlossen, welche mit einer neuen Skaterbahn, Streetball, einer 
runderneuerten Grillhütte mit unterschiedlichen Sitzmöglichkeiten so-
wie Minibolzplatztoren und Tischtennisplatte ein zusätzliches Freizeit-
angebot in der Ortschaft Hambach schafft. 

Am 19. Oktober ab 13:00 Uhr ist es daher soweit - die Freizeitfläche 
Hambach an der Triftstraße wird im Rahmen eines Einweihungsfestes 
offiziell eröffnet. Auf dem Programm stehen unter anderem Sport Acts, 
in denen aktive Sportler live einen ersten Eindruck zu den jeweiligen 
Sportmöglichkeiten vermitteln. Ein kleiner Imbiss sowie Getränke wer-
den bereitgestellt und laden hoffentlich viele Kinder und Jugendliche im 
Gemeindegebiet zum Verweilen ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einige Gäste aus der Niederzierer Politik, Frau Dr. Schoeller als stell. 
LEADER-Vorsitzende, Bürgerinnen und Bürger aus der Ortschaft Kraut-
hausen und auch zahlreiche Kinder und Jugendliche aus dem gesam-
ten Gemeindegebiet, waren der gemeinsamen Einladung vom 1. FC 
Krauthausen 1981 e.V. und des Bürgermeisters zur offiziellen Übergabe 
des „Sport- und Begegnungsquartiers Am Mühlenteich in Krauthausen 
gefolgt. Ein brandneues Minispielfeld wurde somit im Rahmen einer 
Feierstunde offiziell eingeweiht.
„Dieser Tag markiert aus meiner Sicht einen weiteren kleinen Meilenstein 
für unsere Gemeinde und insbesondere für die Ortschaft Krauthausen, 
denn wir haben gemeinsam einen Ort geschaffen, der für Freude, Sport-
lichkeit und Gemeinschaftssinn stehen wird.“, so der Bürgermeister.
Der beheimatete Fußballverein 1. FC Krauthausen war im Oktober 2020 
mit einem Wunsch nach einem öffentlich zugänglichen Minispielfeld an 
den Rat der Gemeinde Niederzier herangetreten. Umgehend wurde ver-
waltungsseitig nach einem passenden Förderrahmen gesucht. 
Als Mitgliedskommune der LEADER-Region „Rheinisches Revier an Inde 
und Rur“, die bekanntlich bereits mit vielen tollen Projekten in der Region 
einen positiven Beitrag zur Entwicklung des ländlichen Raumes geleistet 
hat, konnte zeitnah ein passendes Förderprogramm gefunden worden. 
Am 22.03.2022 durfte Frank Rombey gemeinsam mit der Stabsstelle 
für Zukunft und Innovation auf der LEADER-Vorstandssitzung das Projekt 
vorstellen. Umso erfreulicher war es, dass die Projektidee im Anschluss 
durch den LEADER-Vorstand für eine Förderung vorgeschlagen wurde. 
Nach entsprechender Antragsstellung durch die Stabsstelle bei der 
zuständigen Bezirksregierung Köln, konnte der Bürgermeister am 
19.09.2022 einen Zuwendungsbescheid mit bewilligten Fördermitteln 
von über 70.000 € in Empfang nehmen. Hierzu hatte der Gemeinde-
rat bereits im Vorfeld mit Haushaltsmitteln in Höhe von knapp 40.000 
€ einen beachtlichen kommunalen Eigenanteil großzügig bereitgestellt. 
Der weitere Weg für die entsprechenden Ausschreibungsprozesse war 
also geebnet. 
Mit der Reuber GmbH und der Polytan GmbH konnten renommierte Fir-
men für die Ausführung der entsprechenden Arbeiten gewonnen wer-
den. Nach kurzer Bauzeit von ca. 6 Wochen konnte das Minispielfeld 
erfreulicherweise Anfang August abgenommen und zur Nutzung freige-
geben werden. Insgesamt hat die Gemeinde Niederzier ca. 110.000 € 
für dieses Projekt investiert, wovon wie gesagt alleine 70.000 € erfolg-
reich über LEADER-Fördermittel akquiriert werden konnten. 

Gruppenfoto
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Frank Rombey während seiner Rede: „Ein derartiges Minispielfeld ist 
aus meiner Sicht weit mehr als nur eine Ansammlung von Linien, Toren 
und Körben. Es ist ein Raum, in dem Freundschaften geschlossen und 
Teamgeist gefördert werden können. Es ist ein Ort, an dem Jung und Alt 
zusammenkommen, um ihrer Leidenschaft für den Sport nachzugehen 
und dabei Werte wie Fairness, Respekt und Zusammenarbeit zu leben. 
Die Stärkung des dörflichen Zusammenhalts und die Bedeutung von 
Bewegung und Aktivität kann insbesondere aus den negativen Entwick-
lungen der lang anhaltenden Corona-Pandemie nicht oft genug betont 
werden. Mit diesem Sport- und Begegnungsquartier bieten wir unserer 
Bevölkerung eine weitere Gelegenheit, sich sportlich zu betätigen, ge-
sund zu bleiben und gleichzeitig ein starkes Gefühl der Zugehörigkeit 
zu entwickeln. Unsere Kinder und Jugendlichen – insbesondere aus der 
Ortschaft Krauthausen werden hier ihre ersten Schritte im Fußball, Bas-
ketball oder anderen Spielen machen – dessen bin ich mir sicher. Dies 
zeigen bereits die letzten Wochen seit der Freigabe, in denen das Spiel-
feld bereits sehr rege genutzt wurde. Ich bin davon überzeugt, dass 
dieses qualitativ sehr hochwertige Sport- und Begegnungsquartier zu 
einem Ort des Miteinanders und der Begeisterung werden wird. Möge 
es für alle Generationen zu einem Ort werden, an dem nicht nur kör-
perliche Aktivitäten ausgelebt werden, sondern auch Freundschaften 
geknüpft und der dörfliche Zusammenhalt gestärkt werden können.““
Abschließend bedankte sich der Bürgermeister bei all jenen, die an der 
Realisierung dieses Projekts beteiligt waren. Hierzu gehörten die aus-
führenden Firmen, der LEADER-Vorstand, das LEADER-Regionalma-
nagement um Frau Karin Piesch und der 1. FC Krauthausen. Der Verein 
hatte wichtige vorbereitende Arbeiten durchgeführt und die offizielle 
Übergabe mitorganisiert. 
Außerdem bedankte sich Frank Rombey bei seinen Kolleginnen und 
Kollegen aus der hiesigen Stabsstelle Cornelia Neunzig, Jonas Hama-
cher und Philipp Zantis für die sehr gute Projektleitung, bei Tobias Win-
disch aus der gemeindlichen Abteilung für Bauen und Planen für die 
Projektplanung, bei den Fachabteilungsleiterinnen Kristina Lingens und 
Manuela Viehöver sowie den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs 
für die ergänzenden Bauarbeiten.
Thomas Esser als Vorsitzender des 1.FC Krauthausen und Ortsvorste-
herin Gaby Schmitz-Esser, die sich ebenfalls für die Realisierung des 
Projektes sehr eingesetzt haben, richteten ebenso den Dank an die Ge-
meinde sowie an alle Beteiligten.

Ortsvorsteherin Gaby Schmitz-Esser und Vorsitzender des 1.FC Kraut-
hausen, Thomas Esser bedanken sich
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Glückwünsche

Die Eheleute Leonhard und Barbara Metzerath, Am Weiherhof 21 in 
Oberzier, feiern am 18. Oktober 2023 ihre Diamanthochzeit.
Die Gemeinde Niederzier gratuliert den Jubilaren ganz herzlich!

Diamanthochzeit der Eheleute 
Friedrich und Maria Könen 

Am 27. September 2023 feiern die Eheleute Friedrich und Maria Könen 
aus Oberzier ihre Diamanthochzeit und blicken auf 60 glückliche Ehe-
jahre zurück.

Maria Könen wurde in Birkesdorf geboren und verbrachte ihre Jugend 
in Eschweiler über Feld. In Pier erblickte Friedrich Könen das Licht der 
Welt. Kennengelernt hat sich das Paar in einem Steuerbüro in Düren. 
Danach trennten sich ihre Wege. Herr Könen wechselte zum Finanz-
amt und Frau Könen fand eine Anstellung bei der Kreissparkasse Dü-
ren. Doch vergessen konnten sie sich nicht. Einige Jahre später hat es 
dann gefunkt und so gaben sich Friedrich und Maria am 27. September 
1963 vor dem Standesbeamten in Nörvenich das JA-Wort.
Das Ehepaar erfüllte sich ihren Traum vom Eigenheim in Eschweiler 
über Feld. Ein Sohn und eine Tochter machten das Eheglück perfekt. 
Sie genossen die Zeit und erfreuten sich an ihrem großen Garten. Dann 
zogen Sohn und Tochter aus und gründeten eigene Familien. Friedrich 
und Maria entschlossen sich daher vor sechs Jahren, ihr Eigentum zu 
verkaufen. Die Wohnanlage Sophienhof in Niederzier-Oberzier wurde 
zu ihrem neuen Zuhause. Die Eheleute bereuen diesen Schritt keines-
wegs, denn sie fühlen sich in der Gemeinde Niederzier sehr wohl. 
Mit ihren Kindern freuen sich sechs Enkelkinder über das Ehejubiläum. 
Gefeiert wird im Kreise der Familie. Bürgermeister Frank Rombey und 
Ortsvorsteher Heinz-Josef Wirtz werden das Ehepaar besuchen und die 
Glückwünsche der Bezirksregierung, des Kreises Düren sowie der Ge-
meinde Niederzier überbringen.

52382 Niederzier · Tel. (02428) 4365 · Fax (02428) 6761

Gute Beratung – Gute Arbeit – Guter Service

Fachbetrieb seit 1986

Goldene Hochzeit der Eheleute Ivan und Nada 
Kovac aus Oberzier

Ein halbes Jahrhundert des gemeinsamen Lebens – Ivan und Nada Kovac, 
Kirchstraße 3 in Oberzier, können auf stolze 50 Jahre Ehe zurückblicken.

1948 kam Ivan Kovac in Kroatien zur Welt. Im Jahr 1969 kam er von 
Jugoslawien nach Düren und fand eine Anstellung im Betonwerk in Ker-
pen. Von 1969 bis 1973 war er dort tätig, bevor er zu Schoellersham-
mer in Düren wechselte und dort von 1974 bis 1978 beschäftigt war. 
In dieser Zeit lernte er seine große Liebe Nada kennen und am 11. 
August 1973 gaben sich die beiden in Kroatien das Ja-Wort.
Nada Kovac wurde im Jahre 1955 ebenfalls in Kroatien geboren. Sie arbei-
tete von 1974 bis 1980 in Düren, bevor sie von 1989 bis 2004 bei Schoel-
ler Textil in Huchem-Stammeln beschäftigt war. Anschließend war Nada von 
2004 bis 2007 bei der Firma Körner in Huchem-Stammeln tätig.
Im Laufe der Jahre erlebten Ivan und Nada Kovac Höhen und Tiefen, meis-
terten gemeinsam Herausforderungen und bauten sich eine glückliche 
Familie auf. Im Kreise ihrer Lieben feierten sie nun ihren goldenen Hoch-
zeitstag. Bürgermeister Rombey und Ortsvorsteher Wirtz besuchten das 
Ehepaar und überreichten die Glückwünsche der Gemeinde Niederzier.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

23.09.2023 
Frau Else Michel, Mittelstr. 22, Huchem-Stammeln, 
89 Jahre
02.10.2023 
Frau Hedwig Seidel, Streffenweg 15, Ellen, 
91 Jahre
03.10.2023 
Frau Edith Langen, Triftstr. 213, Hambach, 
83 Jahre
04.10.2023 
Herrn Johann Junior, Landauerweg 11, Niederzier, 
83 Jahre
05.10.2023 
Frau Hildegard Weyrauch, Mittelstr. 22, Huchem-Stammeln, 
85 Jahre
10.10.2023 
Herrn Heinz Trier, Im Wiesengrund 1, Niederzier, 
88 Jahre
10.10.2023 
Herrn Johann Schumacher, Mittelstr. 22, Huchem-Stammeln, 
89 Jahre
12.10.2023 
Frau Sofia Bamberger, Hardtstr. 26, Oberzier, 
92 Jahre
13.10.2023 
Frau Juliane Keuten-Mele, Am Weiherhof 23, Oberzier, 
81 Jahre

16.10.2023 
Frau Vera Sonnabend, Mittelstr. 22, Huchem-Stammeln, 
80 Jahre
17.10.2023 
Frau Sibilla Huppertz, Berg 36, Niederzier, 
84 Jahre

Fliesen l
egen 

und meh
r ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 

 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30
 Jahre 

Berufse
rfahrung



11

TESTE UNSER TESTE UNSER 

 KURSPROGRAMM KURSPROGRAMM

Fitness für alle

niederzier

werk

Rurbenden 6 | 52382 Niederzier | www.kraftwerk-niederzier.de

info@kraftwerk-niederzier.de

02428 - 5088530

KOSTENLOSES PROBETRAININGKOSTENLOSES PROBETRAINING

JETZT TERMIN VEREINBAREN!JETZT TERMIN VEREINBAREN!
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Tipps und Termine 22. September 2023 bis 21. Oktober 2023 Nr. 10
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Wilde Grünschnittablagerung aus privaten 
Gärten am Friedhof in Oberzier

Auf dem Parkplatz des Friedhofs in Oberzier wurden zwischen Hecke 
und privaten Grundstücken verschiedene Grünabfälle, wie beispielhaft 
Rasenschnitt und Baumschnittgut abgelagert. Dadurch wird die Grün-
pflege, welche die Rurtalwerkstätten und der Bauhof durchführen, be-
hindert. Eine wilde Grünschnittablagerung aus Grünabfällen, die nicht 
bei der Pflege und Unterhaltung einer Grabstelle anfallen, ist verboten! 
Die Friedhofsverwaltung appelliert an die Einsicht der Menschen, die 
ihre privaten Grünabfälle dort entsorgten, dies zu unterlassen. Die il-
legale Entsorgung kann finanzielle Folgen haben. Eine falsche Abfall-
entsorgung führt zu erhöhten Entsorgungskosten, die sich in den Ab-
fallgebühren niederschlagen.

Grab- und Blumenschmuck auf den 
Rasengrabstätten des gemeindlichen 
Friedhofs in Oberzier

In den letzten Wochen musste leider durch die Friedhofsverwaltung 
festgestellt werden, dass vermehrt Grab- und Blumenschmuck auf den 
Rasengrabstätten des gemeindlichen Friedhofs in Oberzier abgelegt 
bzw. abgestellt wurden. Dies ist nicht erlaubt und verstößt gegen die 
Friedhofssatzung: https://www.niederzier.de/friedhofssatzung. Rasen-
grabstätten („amerikanische Gräber“) gehören zu den pflegefreien 
Grabstätten ohne gärtnerische Gestaltung. Die Grasoberfläche besteht 
ausschließlich aus Rasen. Jegliche Anbringung von Grabschmuck wie 
Pflanzen, Blumenvasen, Grablichtern und ähnlichem sowie das Aufstel-
len von Grabmalen sind insoweit nicht zulässig. Die Friedhofsverwal-
tung appelliert an die angesprochenen Hinterbliebenen, den erwähnten 
Grabschmuck zu entfernen. Nicht entfernte Gegenstände werden durch 
den gemeindlichen Bauhof, nach einer Frist von einem Monat nach 
Erscheinen des Artikels, abgeräumt und entsorgt. Ein Anspruch auf 
Aufbewahrung durch den Bauhof besteht nicht. Bei Rückfragen steht 
Ihnen die Friedhofsverwaltung zu den üblichen Öffnungszeiten gerne 
zur Verfügung.
Der Nutzungsberechtigte kann nach der Bestattung oder Beisetzung 
eine liegende Grabplatte am Kopfende der Grabstätte anbringen oder 
anbringen lassen, die bündig mit der Erdoberfläche zu verlegen ist. Die 
Platten sind auf Fundamenten zu befestigen und müssen 60 cm breit, 
40 cm hoch und 15 cm stark sein. Für die Platten darf nur Naturstein 
aus Impala-Granit verwendet werden. Schriften, Ornamente und Sym-
bole müssen in die Platte eingearbeitet werden.

Vandalismus auf dem Friedhof

Noch Unbekannte machten sich an der Trauerhalle auf dem Friedhof 
Oberzier an der Kirche zu schaffen. Dabei entstanden unter anderem 
Schäden und Verschmutzungen. Es wurde hierbei eine Stein-/Dreck-
schleuder mit Hilfe von Schrauben und Faden erbaut. Mutterboden 
wurde so mehrmals gegen die Scheiben der alten Trauerhalle geworfen. 
Das war deutlich auf den äußeren Fensterbänken und im Inneren der 
Trauerhalle zu erkennen. Bei dem Beschuss ging eine Scheibe kaputt. 
Die Friedhofsverwaltung bittet Zeugen oder Anwohner, die verdächtige 
Beobachtungen gemacht haben oder andere sachdienliche Hinweise 
geben können, sich direkt an die Polizei zu wenden, damit die Verant-
wortlichen identifiziert werden können. 

e i n e  E n t w i c k l u n g s b e g l e i t e r * i n

a u s  Ü b e r z e u g u n g .  

e i n e  a b g e s c h l o s s e n e

A u s b i l d u n g  a l s  E r z i e h e r * i n

o d e r  e i n e n  v e r g l e i c h b a r e n

A b s c h l u s s

w w w . a w o - d e r - s o m m e r b e r g . d e

F ü r  u n s e r e  W e l t e n t d e c k e r
s u c h e n  w i r :

j o b @ a w o - d e r - s o m m e r b e r g . d e

Wir freuen 

uns  auf Sie!

V o r a u s s e t z u n g :  
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Nr. 8

Treffen mit Bundeskanzler Olaf Scholz in Düren 
zum Thema Strukturwandel

Am 22.08.2023 war Bundeskanzler Olaf Scholz zu Gast im Dürener 
Rathaus. Er war damit erst der zweite Bundeskanzler nach Konrad Ade-
nauer, der in Düren zu Gast war.
Im Rahmen einer Sonderanrainerkonferenz tauschten sich die Anrai-
nerbürgermeister zum Thema Strukturwandel im rheinischen Revier mit 
dem Bundeskanzler aus. 
„Der Austausch sowie eine intensivere Unterstützung durch Bund und 
Land sind essenziell, um einen erfolgreichen Strukturwandel zu reali-
sieren. Bei der rund einstündigen Diskussion mit dem Regierungschef 
haben wir auf die vorliegenden Probleme und Herausforderungen im 
Gesamtprozess zum Thema Strukturwandel aufmerksam gemacht. Da 
alle Anrainerkommunen, auch und vor allem die Gemeinde Niederzier, 
vom Braunkohleausstieg stark betroffen sind, haben die anwesenden 
Hauptverwaltungsbeamten verdeutlicht, dass die Strukturstärkung 
drastisch an Geschwindigkeit aufnehmen muss. Die Menschen hier im 
Kernrevier müssen ihre Jobs erhalten oder gleichwertige Ersatzarbeits-
plätze finden können! Dafür müssen die Weichen spätestens jetzt ge-
stellt werden! Wir brauchen viel schnellere Abläufe bei den Planver-
fahren, einen deutlich schnelleren Zugang zu Fördermitteln und vor 
allem einen viel schnelleren Zugriff auf Flächen, auf denen neue Jobs 
entstehen können. Ich hoffe, dass unser Kanzler Wort hält, die Prob-
leme und Aufgabenstellungen nicht nur zur Kenntnis genommen hat, 
sondern uns – hier im Kernrevier – im Rahmen seiner Möglichkeiten 
auch nach Kräften unterstützt!“, so Bürgermeister Frank Rombey am 
Tag des Treffens.

Oben: Gruppenbild, unten: Bundeskanzler Olaf Scholz sowie Bürgermeis-
ter Frank Rombey beim Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Düren

Ehrenamtliche für die Hausaufgabenbetreuung 
und den Freizeitbereich 
in der Spiel- und Lernstube gesucht

Das Team der Spiel- und Lernstube aus Huchem-Stammeln in Träger-
schaft des Kreises Düren sucht Ehrenamtliche für die Hausaufgaben-
betreuung und/oder den Freizeitbereich. 
Die Spiel- und Lernstube ist eine offene Freizeiteinrichtung für Kinder 
und Jugendliche verschiedener Nationalitäten in der Eintrachtstraße in 
Huchem-Stammeln. Täglich werden im Mittags-/Nachmittagsbereich 
sowohl Schüler/-innen der Grundschule als auch der weiterführenden 
Schulen durch eine individuelle Hausaufgabenbetreuung begleitet und 
unterstützt. Darüber hinaus bietet das Team im Freizeitbereich mon-
tags, mittwochs und donnerstags tolle Angebote von 15:30 Uhr bis 17 
Uhr an. 
Wenn Sie Spaß und Freude im Umgang mit Kindern haben, dann wen-
den Sie sich gerne an das Team der Spiel- und Lernstube. Somit kön-
nen Sie auf ehrenamtlicher Basis die Kinder der Spiel- und Lernstube 
fördern und damit auch deren Eltern unterstützen. Das Team freut sich 
über jegliches Interesse sowie Ihre Unterstützung und ist gespannt da-
rauf, Sie kennenzulernen!

Kontakt:
Larissa Blatzheim
Spiel- und Lernstube
Eintrachtstraße 6
52382 Niederzier
02428/9099825
spielundlernstube@kreis-dueren.de
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Nr. Erscheinungstermin Redaktionsschluss Zeitraum der Termine

11 20.10.2023 Dienstag, 10.10.2023 20.10.2023 - 17.11.2023

12 17.11.2023 Dienstag, 07.11.2023 17.11.2023 - 15.12.2023

13 15.12.2023 Dienstag, 05.12.2023 15.12.2023 - 29.12.2023

Erscheinungsdaten des Amtsblattes – Übersicht Veröffentlichung und Redaktionsschluss

Redaktionsschluss ist jeweils um 14:00 Uhr.
Mitteilungen sind bis zum Redaktionsschluss direkt an folgende E-Mailadresse zu senden:
amtsblatt@niederzier.de

Wichtiger Hinweis!
Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt der Einsender automatisch, dass auf Bildern und Texten keine Rechte Dritter liegen, die einer 
Veröffentlichung als Printtext oder in digitaler Form entgegenstehen. Verwenden Sie daher im eigenen Interesse nur Inhalte,
bei denen dies zweifelsfrei sichergestellt ist!
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Unsere Leistungen z. B.:
- Behandlungspflege

- häusliche Grundpflege

- Beratung rund um das 
Thema Pflege

- Hilfe bei der Antrags-

stellung u. v. m.

Ambulante Pflege Niederzier GmbH

Familienunternehmen

Am schönsten Ort - Zuhause

Am Roten Berg 17

52382 Niederzier

0022442288//88002277442200
www.helios-gmbh.com

Ihre Pflege in und um Niederzier
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Fitness für alle

niederzier

werk

www.kraftwerk-niederzier.de

FITNESS - GESUNDHEIT - KURSE - KRAFTSPORT - ABNEHMEN - FUNCTIONAL TRAINING - 

SUPPLEMENTS - AUF ÜBER 2.200 m² - TÄGLICH VON 6-24 UHR GEÖFFNET!

Rurbenden 6 - 52382 Niederzier - Tel. 02428-5088530
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Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:

„Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 · www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de“

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung 
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy

Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Notdienste

Ärztlicher Notdienst    Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr 
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet: Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, 
Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Die Notfallpraxis kann während der Öffnungszeiten ohne Voranmeldung besucht werden.
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700

Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren  02421/306510

Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren 02421/15736

Apotheke Bacciocco Jülich am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich  02461/2513

Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler) 02421/86928 

Nord Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich 02461/8330

MAXMO Apotheke StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren 02421/306090

Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf) 02421/81914

Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren 02421/407830 

Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich 02461/50415

Tivoli Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren 02421/44160

Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler) 02421/5003775 

Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich 02461/51152

Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich) 02421/968800

Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren  02421/13008

Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren 02421/505231 

Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar) 02461/58646

Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren 02421/13566 

Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich, Kammweg 7, 52399 Merzenich 02421/33835

Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Gürzenich) 02421/63920

Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich 02461/51152

Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren  02421/931010 

Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier  02428/6699

Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Rölsdorf) 02421/61190

Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich) 02421/968800

Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren 02421/16405

Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf) 02421/82430

Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren 02421/13678

Freitag, 22.09.2023

Sonntag, 24.09.2023

Samstag, 30.09.2023

Freitag, 06.10.2023

Mittwoch, 27.09.2023

Sonntag, 01.10.2023

Dienstag, 03.10.2023

Donnerstag, 05.10.2023

Montag, 09.10.2023

Samstag, 23.09.2023

Montag, 25.09.2023

Donnerstag, 28.09.2023

Montag, 02.10.2023

Mittwoch, 04.10.2023

Sonntag, 08.10.2023

Dienstag, 10.10.2023

Dienstag, 26.08.2023

Freitag, 29.09.2023

Samstag, 07.10.2023
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Aus den Kindergärten

Im Mittelpunkt des Abends stehen Erste-Hilfe-Maßnahmen bei kleine-
ren und größeren Notfällen, die im Kindesalter auftreten können. Neben 
der Versorgung von Schürf- und Platzwunden werden auch Brüche und 
Verbrennungen besprochen.
Gerne können Sie auch im Vorfeld Ihre Fragen zu dem Thema äußern, 
damit diese an dem Abend geklärt werden können.
Termin: Mittwoch, 11.Oktober 2023 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Referent: Klaus Krauthausen
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden Sie sich bis zum 04. Oktober 
2023 an.
Eine Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder 
per E-Mail: kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de 
ist unbedingt erforderlich. 

Erste Hilfe am Kind

„Mental Load“- Das Burnout für moderne Mütter

Die Hände voll, der Kopf voller. Was muss eingekauft werden? Passen 
die Gummistiefel im Kindergarten noch? Was packe ich in den Advents-
kalender und was basteln wir Oma zum Geburtstag? Nebenbei ein Teil- 
oder Vollzeitjob, die Kindererziehung, die Partnerschaft und der Haus-
halt. Und nicht zu vergessen: „Me- Time“. 
Was bedeutet Mental Load? Warum betrifft es so viele Mütter und was 
kann können wir tun? 
Ein dialogischer Themenabend. 
Termin: Dienstag, 24. Oktober 2023 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Referentin: Alexa Deller
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden Sie sich bis zum 17. Oktober 
2023 an.
Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder 
per E-Mail: kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de 

Adventskalender für „Große Mädchen“

Die Idee ist simpel. Jede Frau stellt 24 gleiche Geschenke für 24 Ad-
ventskalender her. Sie versieht sie mit der Nummer, die ihr bei der An-
meldung im Familienzentrum zugeteilt wird. 
Das können 24 kleine Plätzchentüten, 24 kleine Marmeladengläser 
oder 24 kleine liebevoll gestaltete Geschenke oder nette Geschichten 
sein. Ihrer Fantasie sind hierbei keine Grenzen gesetzt. Alle Geschenke 
werden dann beim Treffen, im Familienzentrum, auf 24 von uns bereit-
gestellten Tüten verteilt. Jede Frau kann am Ende eines gemütlichen 
Nachmittags einen ganz individuellen Adventskalender für sich mit 
nach Hause nehmen.
Es wäre sinnvoll, wenn bei Speisen oder Getränken ein kleines Rezept 
beigefügt würde. So kann man auf Anhieb erkennen, ob man ggf. auf 
eine bestimmte Sache allergisch reagiert. Aber auch hat man die Mög-
lichkeit, dieses Rezept für sich selbst nachzumachen, oder aber künftig 
anderen damit eine Freude zu bereiten. Auch Bastelanleitungen werden 
gerne gesehen.
Bitte achten Sie bei der Auswahl ihres „Türchens“, dass Ihre Kreation 
mindestens bis zu dem zugeteilten Zeitpunkt haltbar ist. Es wäre zu 
schade, wenn es nicht mehr genießbar wäre. 
Der gesellige Teil soll an diesem Projekt aber auch nicht zu kurz kom-
men. Bei Kaffee und  Gebäck ist in gemütlicher Runde Zeit für einen 
Austausch und lustige Gespräche.
Da wir nicht wissen, ob sich 24 Frauen finden, melden Sie sich bitte un-
bedingt verbindlich bis zum 2. November 2023 an. Erst danach können 
wir Ihnen sagen, ob die Aktion stattfindet, oder nicht.
Wir treffen uns zur gemütlichen Runde und der Kalenderübergabe am 

Donnerstag, den 23. November 2023,
in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr

im Familienzentrum Niederzier.
Aus eigener Erfahrung können wir sagen, dass dieses Projekt sehr viel 
Spaß und Freude bereitet und zudem noch die Adventszeit versüßt. 
Denn auch „Große Mädchen“ können sich noch täglich über kleine Ge-
schenke freuen. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung auf jeden Fall eine aktuelle Tele-
fonnummer und/oder E-Mail-Adresse an, damit wir uns kurzfristig mit 
Ihnen in Verbindung setzen können.
Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder 
per E-Mail: kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de 

Fest der Kulturen / 
50 Jahre Kindergarten Nelly Pütz

Dieses Jahr hatten wir gleich zwei Gründe zum Feiern!
Wie bereits seit mehreren Jahren, fand wieder unser traditionelles Fest der 
Kulturen statt und zusätzlich hatte unser Kindergarten 50-jähriges Jubiläum. 
Es kamen viele Gäste, unter anderem unser Bürgermeister Frank Rom-
bey, der uns mit einer Rede gratulierte, Pfarrerin Heuscher und Pas-
tor Galbiertz, die unsere Einrichtung segneten, Herr Schiefer und Frau 
Molls von der Gemeinde Niederzier und natürlich viele Eltern, Groß-
eltern, Geschwister und weitere Gäste.
Neben leckeren kulturellen Speisen, die von unseren Eltern gespendet 
wurden, freuten sich die Kinder auch auf Popcorn und Zuckerwatte. 
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Durch Bildercollagen, reisten wir in die Zeit zu unserem Entstehungs-
jahr 1973 bis in die frühen neunziger Jahre zurück. 
Auch wenn das Wetter leider nicht so mitspielte, hatten wir ein wunder-
schönes Fest! Wir bedanken uns bei unseren Gästen und Eltern für die 
Glückwünsche und das leckere Buffet.

TN

 Thomas Neugebauer
KFZ-Meisterbetrieb

KfZ-Meister-Fachbetrieb
Thomas Neugebauer

Josefweg 2 · 52459 Inden-Schophoven

Telefon 0 24 65 / 25 55 
Fax 0 24 65 / 33 93 

E-Mail: neugebauer.kfz@t-online.de
Internet: www.neugebauer-kfz.de

Reparatur aller Fahrzeuge
TÜV + AU im Haus
Kosterloser Leihwagen
Inspektionen mit Mobilitätsgarantie

Kreativnachmittag „Basteln“

Endlich ist wieder Drachenzeit! Habt ihr Lust, euch selbst einen Dra-
chen zu gestalten? 
Gemeinsam mit Eltern und Kindern möchten wir uns auf die bevorste-
hende Jahreszeit einstimmen und passend zum Thema einen Drachen 
basteln. Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen, bei einigen Snacks, 
die selbst gestalteten Drachen steigen zu lassen.

Termin: Dienstag, 26. September 2023 
Uhrzeit: 14:00 Uhr

Für die Drachen wird eine Materialumlage von 2,50 € pro Kind erhoben.

Haben Sie Interesse mitzumachen? Dann melden Sie sich bitte bis zum 
25.09.2023 an. 
Anmeldungen unter 02428/ 2432 oder per Mail an kindergarten-nel-
lypuetz@niederzier.de
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt!
Wir freuen uns auf einen kreativen und lustigen Nachmittag mit Ihnen 
und Ihren Kindern. 

Vater-Kind – Zelten

Auch dieses Jahr fand wieder unser alljährliches Vater-Kind-Zelten 
statt. Bei schönstem Wetter, leckerem Essen und kalten Getränken 
freuten sich die Kinder und Ihre Väter. 
Die Highlights für die Kinder waren sicherlich die Hüpfburg und die 
Nachtwanderung. 
Auf der Hüpfburg konnten die Kinder sich nach Herzenslust austoben 
und am Abend wurde gemeinsam im Dunkeln der Ort erkundet.
Leider wurden wir dann vom Regen überrascht und somit beendete das 
schlechte Wetter den Abend. 
Trotzdem haben wir es uns nicht nehmen lassen, zu zelten und am 
nächsten Tag das Vater-Kind-Zelten beim gemeinsamen Frühstück ge-
mütlich ausklingen zu lassen.
Vielen Dank an die vielen fleißigen Hände. Wir freuen uns auf Euch im 
nächsten Jahr.

Mo.-Fr.: 8:30 - 18:00 Uhr · Samstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung. 
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Niemand spricht gern über den Tod, 
aber Kinder haben viele Fragen

Wie man die Fragen der Kinder am besten beantwortet erklärt Karl 
Steenebrügge. Er hat das Buch „Mit Kindern über den Tod sprechen“ 
geschrieben und öffnet regelmäßig die Türen des Bestattungshauses 
Bakonyi in Aachen für den „Türen-Auf-Tag“ der „Sendung mit der 
Maus“. Seit über 30 Jahren kommen Erzieher:innen und Lehrer:innen 
mit Kita-Gruppen und Schulklassen zu Vorträgen ins Bestattungshaus 
Bakonyi. Es gibt auch einen speziellen Bücherkoffer, den Kitas und 
Schulen ausleihen können. Viele Erwachsene staunen immer wieder, 
wie unbefangen Kinder Fragen stellen. Kinder kommen auf Fragen, 
auf die Erwachsene nie kommen würden. Sogar „Darf ich mal probe-
liegen“ ist für Kinder eine völlig normale Frage. Jedes Gespräch mit 
Kindern muss die altersspezifischen Todesvorstellungen der Kinder be-
rücksichtigen. Kinder nehmen das Thema rund um den Tod häufig sehr 
positiv auf und begrüßen das neue Wissen, denn Kinder sind neugierig. 
Da brauchen wir als Erwachsene keine Angst zu haben.
Karl Steenebrügge erklärt auch typische Kinderfragen und die passen-
den Antworten darauf.

Termin: Montag, 23. Oktober 2023
Uhrzeit:  19:00 Uhr 
Referent: Karl Steenebrügge 

Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird bis 18.10.2023 unter 
02428 / 2432 oder kindergarten-nellypuetz@niederzier.de gebeten.

Vielen Dank!
Bei allen, die uns zu unserer 

Diamantenen Hochzeit 
in so herzlicher und zahlreicher Weise mit 

Glückwünschen und Aufmerksamkeiten bedacht 
haben, möchten wir uns auf diesem Wege 

ganz herzlich bedanken

Hildegard und Willi Simons 

Neues Außengelände 

Nach Abschluss der Arbeiten auf unserem neuen Außengelände, die 
von der Baumschule Reisten aus Niederzier/Ellen durchgeführt wurden, 
erhielten alle Kindergartenkinder die Gelegenheit, sich den Minibagger 
und den Radlader aus der Nähe anzuschauen. Besonderes Highlight 
war das Probesitzen auf einem Fahrzeug ihrer Wahl. Jeder konnte sich 
mal als Fahrer fühlen! Richtig laut wurde es, als das erste Kind den 
Knopf der Hupe entdeckte. Von da an wollte jeder mal laut hupen und 
sich bemerkbar machen. Was für ein Spaß! 
Bevor alle Kinder zurück in den Kindergarten gingen, gab es als kleine 
Stärkung für jeden noch eine Capri-Sonne von der Firma Reisten. Wir 
sagen nochmal „Danke“ für dieses tolle Erlebnis und freuen uns darauf, 
bald das neue Außengelände nutzen zu dürfen.
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Schulnachrichten

Musical-Aufführung in der OGS

Verabschiedung der 4.Klässler in der OGS

Am 13.06.2023 führten einige OGS Kinder ein Musical in zwei Akten auf, 
das von der OGS Mitarbeiterin Frau Fabienne Lang geschrieben wurde.
An diesem besonderen Abend waren die Familien der Akteure sowie, 
Schulleitung und Kollegium, Mitarbeiter des Schulamts und Bürger-
meister Frank Rombey eingeladen.
Alle Besucher waren begeistert von der tollen Darbietung der Kinder. 
Das Erarbeiten und Proben in der OGS hat sich für alle sehr gelohnt.
Wir danken Fabienne Lang für ihre Mühe und ihren Einsatz.
Dieses Erlebnis werden wir alle so schnell nicht vergessen.
Also dann: “VIEL SPASS UND GUT SCHUSS!“

Am 07.06.2023 haben wir unsere Vierties im großen Kreise aller OGS 
Kinder und Betreuer traditionell verabschiedet.
Wir bedanken uns bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit und wün-
schen allen, alles Gute für den weiteren Weg.

Liebe Eltern,
bald ist es soweit: Ihr Kind kommt in die Schule. Sicher ist es schon 
neugierig und möchte wissen, wie es in der Schule so ist. Wir möchten 
Sie herzlich dazu einladen, die Schule ein bisschen kennen zu lernen. 
Sie, liebe Eltern, können sich währenddessen die Schule auch einmal 
anschauen, sich mit der Schulleiterin unterhalten und Fragen stellen.
Diese Gelegenheit bieten wir auch den Kindern, welche keinen Kinder-
garten besuchen oder frühzeitig auf Antrag eingeschult werden sollen. 
Kinder aus den Kitas in den Ortschaften Niederzier, Hambach und Ober-
zier haben bereits eine separate Einladung bekommen. 
Der Termin findet statt am: 

GGS Niederzier
Donnerstag, den 28. September 2023, Beginn 14:00 Uhr
Donnerstag, den 28. September 2023, Beginn 15:00 Uhr

KGS Hambach
Donnerstag, den 28. September 2023, Beginn 14:00 Uhr
Donnerstag, den 28. September 2023, Beginn 15:00 Uhr

Ihre Anmeldung zur Teilnahme nehmen wir gerne bis zum 25. Sep-
tember 2023 unter sekretariat@gsv-nz-ha.de entgegen. Falls Sie an 
mehreren Terminen können, lassen Sie uns das bitte wissen, damit die 
Gruppen nicht so groß werden. 
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch und natürlich besonders auf den 
Besuch Ihres Kindes. 
Das Team des Schulverbundes Niederzier-Hambach

Wohlfühlstart zum nächsten Schritt

Einschulungsfeier der neuen 5er
Die Aufregung ist für beide Seiten immer ähnlich groß. Der erste Tag an 
der neuen Schule hat halt etwas Besonderes – so auch für die 135 neu-
en Fünftklässler*innen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich. Dem-
entsprechend legt die Gesamtschule großen Wert auf einen freundli-
chen Empfang. Und auch in diesem Jahr wurde dieses Vorhaben mit 
einer schönen Aufnahmefeier erfolgreich umgesetzt. „Die Kombination 
aus offizieller Begrüßung und ersten Möglichkeiten des Kennenlernens 
ist uns sehr wichtig!“, erklärt Andrea Beck, die sich seit vielen Jahren 
um die Organisation dieses Tages kümmert. 
Daher gibt es für alle Schüler*innen einen Klassenbutton, neben den 
Tutor*innen werden auch Pat*innen für alle Klassen vorgestellt, nach 
dem offiziellen Empfang gibt es ein Kennenlernen in der Klasse. Auch 
in diesem Jahr nahmen die Bürgermeister beider Kommunen, Georg 
Gelhausen und Frank Rombey, an der Einschulungsfeier teil. Sie wur-
den von Schulleiter Stefan Möller ebenso begrüßt wie Vertreter*innen 
des Fördervereins. Möller und Abteilungsleiterin Sandra Spinger hießen 
die Neuen herzlich Willkommen und erklärten vor allem den zahlreich 
erschienenen Eltern einiges zu den Zielen und Abläufen der Gesamt-
schule. Komplettiert wurde die Aufnahmefeier durch drei Beiträge der 
Schulband, die unter Leitung von Olav Calbow auch den Schulsong der 
Gesamtschule Niederzier/Merzenich präsentierte und viel Applaus er-
hielt- ebenso wie die Tutor*innen der Klassen 5a bis e. Nach dem offi-

Schulverband Niederzier-Hambach 
lädt zur Schnupperstunde ein!
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ziellen Teil wendete sich Frau von der Gracht als Vertreterin des Förder-
vereins an die Eltern – und sie konnte viele Eltern davon überzeugen, 
Mitglied im Förderverein zu werden. 
„Das kurzweilige Programm und die fröhliche Atmosphäre haben für 
einen gelungenen Auftakt ins Schuljahr gesorgt!“, resümiert Sandra 
Spinger. „Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit.“

Die TutorInnen Philipp Schloderer und Astrid Kretzer sowie die Paten 
der neuen 5c.

Das SV-Team mit Bürgermeister Frank Rombey und Schulleiter Ste-
fan Möller

Gemeinsames Schwitzen am Schuljahresende

Sportfest der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Auch die Terminenge zum Ende des außergewöhnlich kurzen Schul-
jahres hindert die Gesamtschule Niederzier/Merzenich nicht, das ge-
meinsam Sportfest auf der Platzanlage in Hambach durchzuführen. 
Unter der Leitung von Norbert Waldbröl hatte die Sportfachschaft die 
Veranstaltung vorbereitet, in deren Mittelpunkt der Dreikampf Sprint- 
Weitsprung – Ballwurf (oder Kugelstoßen) stand. Klassenweise durch-
liefen die über 1000 Schüler*innen der beiden Standorte Niederzier und 
Merzenich die Stationen – und trotz der hohen Temperaturen gingen die 
allermeisten Akteure mit großem sportlichem Ehrgeiz zur Sache. 
Neben den Wettkämpfen bot das Sportfest natürlich auch Gelegenheit, 
sich gemeinsam zu bewegen und im Klassenverband oder mit den 
Lehrer*innen ins Gespräch zu kommen. „Das ist natürlich ein positiver 
Nebeneffekt der Veranstaltung“, sagt Norbert Waldbröl, der die lang-
jährige Kooperation mit DJK Löwe Hambach hervorhebt, deren Platz 
immer für das Sportfest genutzt werden kann. 
Ein Lob hatte er auch für die Q1 übrig, die als Helfer an den Stationen 
für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgte. 
Das Sportfest endete dann nach fünf Stunden schweißtreibender Wett-
kämpfe mit diversen Ehren- und Siegegerurkunden – und der Gewiss-
heit, dass gemeinsame Aktivitäten zum guten Schulklima der Gesamt-
schule beitragen.

GNMhoch3 am Rathaus – süß, 
deftig und ästhetisch

SV der Gesamtschule Niederzier/Merzenich beim Handwer-
ker*innenmarkt aktiv
Der Handwerker*innenmarkt der Gemeinde Niederzier auf dem Rat-
hausinnenhof zählt mittlerweile zu den traditionellen Veranstaltungen 
der Gemeinde. Auch für die SV der Gesamtschule Niederzier/Merze-
nich bietet diese Veranstaltung eine willkommene Gelegenheit, sich 

der kommunalen Öffentlichkeit zu präsentieren. In diesem Jahr waren 
die Schülervertreter*innen im gastronomischen Bereich tätig und ver-
kauften sehr erfolgreich Crêpes und Kaffee. Neu war in diesem Jahr, 
dass die Q2 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich auch mit einem 
weiteren Stand vertreten war. Im idyllischen Parkambiente hatte die Q2 
einen Grillstand aufgebaut – daneben wurde ebenfalls durch die Q2 
traditionelle Kinderschminken gestaltet.
Die vielfältigen Aktionen unter dem Motto süß-deftig und ästhetisch 
wurden von den Besucher*innen gerne angenommen, so dass sich die 
Schüler*innen nicht über zu wenig Arbeit beschweren durften.
„Ich muss mir ja bald Sorgen machen, dass die Gesamtschule den 
Markt übernimmt“, sagte der erste Bürger der Gemeinde Niederzier 
Frank Rombey bei so viel Engagement der ortsansässigen Schule.
Am Ende des Tages blickten die Verantwortlichen der SV, Jan Schillings 
und Andreas Jacobs, sowie das Team der Q2 (Celine Jacobs, Sebastian 
Jaek und Tim Schiffers) auf einen erfolgreichen Handwerker*innen-
markt bei herrlichem Wetter und einer großen Besucherzahl zurück.
„Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr, da es immer wieder ein 
sehr schöner Termin ist, der auch deutlich die Verbundenheit mit der 
Gemeinde zeigt“, so Jan Schillings.

Unfair – nein danke

SV der Gesamtschule Niederzier/Merzenich trifft sich zu ge-
meinsamem Wochenende 
80 Schüler*innen mit gleicher Kleidung und ähnlichen Zielen an einem 
Freitagnachmittag in der Mensa des Schulstandortes Merzenich: ein 
klares Indiz für das jährlich stattfindende SV-Wochenende der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich. Zu Beginn jedes Schuljahres treffen sich 
traditionell alle Schülervertreter*innen der Schule gemeinsam mit ihren 
SV-Lehrer*innen, um die Arbeit der Schülervertretung zu konkretisieren, 
die Schülersprecher*innen zu wählen - und gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen. Unter dem Motto „Voll unfair“ fanden im ersten Teil verschiedene 
Workshops zum großen Thema Schulgerechtigkeit statt. Dabei wurden 
in kleinen Gruppen schulrelevante Fragen diskutiert oder produktiv be-
arbeitet. „Jeder ist anders-Schulgerechtigkeit im Alltag“ oder „Boah 
ist das unfair- Pausen auf dem Schulhof“ lauteten Titel der insgesamt 
sechs Workshops, deren Ergebnisse in Präsentationen, Songs oder Fil-
men abends im Plenum vorgestellt wurden. 
Neben diesem thematischen Schwerpunkt diskutierten die Schülerver-
treter*innen, welche Aufgaben die einzelnen Abteilungen im folgenden 
Schuljahr angehen möchten. „Dabei war es auch in diesem Jahr weder 
schön zu sehen, wie konstruktiv sich unsere SV-Vertreter*innen in den 
Besprechungen und Feedbackrunden verhielten“, sagt Jan Schillings, 
der gemeinsam mit Andreas Jacobs, Anna Niederau und Corinna Ecker 
das SV-Lehrer*innenteam bildet und die bei der Durchführung durch 
zwölf Kolleginnen und Kollegen unterstützt wurden. Zur Schülerspre-
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cherin wurde Celine Honeyman gewählt, ihre Vertreterin ist Katharina 
Jansen. Für die Mittelstufe vertreten Luca Castronovo und Selina Weiß 
die Schule, Unterstufensprecherinnen sind Maxima Haupt und Jeremy 
Nacken. Als Hauptziel für das SV-Jahr wurde die verstärkte Zusammen-
arbeit unter den beiden Schulstandorten durch die Schüler*innen der 
unterschiedlichen Jahrgangsstufen ausgelobt.
Ein gemeinsamer Pizzaabend und die fast schon obligatorische Nacht-
wanderung rundeten eine gelungene Veranstaltung ab, die auch von 
den Schüler*innen sehr positiv bewertet wurde. „Es war schön nach 
der Corona-Pause endlich wieder das SV-Wochenende mit einer Über-
nachtung zu haben, auch wenn es gerne ein paar Grad kälter hätte sein 
dürfen“, sagt Sina Grellert, SV-Schülerin aus der Q1.

Wenn´s strömt bei Strom

Erster Julabbesuch der Gesamtschule Niederzier/Merzenich im 
neuen Jahr
Auch im laufenden Schuljahr existiert die Kooperation der Gesamtschu-
le Niederzier/Merzenich mit dem Forschungslabor JuLab weiter. Eine 
Tagesexkursion stand schon zu Schuljahresbeginn an. Mit 10 Siebt-
klässler*innen machte sich Koordinator Markus Eckert Ende August 
nach Jülich auf, um den jungen Forscher*innen einen Vormittag rund 
um das Thema Strom zu ermöglichen. Die Auseinandersetzung mit den 
elementaren Aspekten rund um den Strom beinhaltete analytische und 
praktische Teile. Vormittags durften eigenständig Schaltungen verbaut, 
nach dem gemeinsamen Mittagessen im Seecasino stand das Löten ei-
ner eigenen Platine auf dem Programm. Hierbei standen die Kenntnisse 
von Leuchtdioden und Widerständen im Vordergrund um am Ende das 
gelötete Herz auch zum Blinken zu bringen. Die Schüler*innen freuten 
sich vor allem über das vorzeigbare Ergebnis: „Es ist schon, dass wir die 
gelöteten Herzen mit nach Hause nehmen können”, war aus mehreren 
Mündern zu hören. 
Die regelmäßigen Besuche im Forschungszentrum sind ein wichtiger 
Bestandteil der individuellen Förderung an der Gesamtschule. „Es ist 
natürlich ein großer Standortvorteil, dass wir so nah am Forschungs-
zentrum beheimatet sind!“, so Markus Eckert. „Unsere Schüler*innen 
kommen immer mit wertvollen Erkenntnissen von den Tagesexkursio-
nen nach Hause.“

Tag der offenen Tür
in der KGS Huchem-Stammeln

Hochheimstraße 34, 52382 Niederzier

21.10.2023 10 - 14 Uhr 

Es erwarten Sie viele Spiel-, Bastel- und
Mitmachangebote sowie eine Cafeteria.

Chor &
Theater

Roboter

programmieren

Unterrichtseinblicke

Gemüseacker
und 

vieles 
mehr ...Neue Angebote in NIEDERZIER ab Oktober 2023

Unsere neuen Lieblingsbücher, Sonntagsmatinee
Aus den vielen Neuerscheinungen dieses Jahres haben wir einige be-
sonders interessante Bücher für Sie vorab gelesen und ausgewählt. 
Wir möchten Sie durch bemerkenswerte Textstellen und interessante 
Inhaltsangaben unterhalten und informieren.
Meine literarischen Mitstreiter aus den VHS-Literaturkursen und ich geben 
nicht nur Tipps für Vielleser- wir stellen auch Romane, Sachbücher, Kin-
derbücher und so manch ungewöhnliche Lektüre vor. Aus dem Insel Ver-
lag wird zum Beispiel das Buch „Katzen kann man alles sagen“, aus dem 
Scherz Verlag der Titel „Die Nachtigall singt nicht mehr“, dabei sein. Freuen 
Sie sich auf eine abwechslungsreiche, kurzweilige Sonntagsmatinee. 
Einzelveranstaltung, Rentei Niederzier, Rathausstr. 8
Sonntag, 22.10.23, 11.30-13.00 Uhr
Mit Gudrun Kaschluhn       Entgelt: 7,- € (keine Entgeltermäßigung)
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U3522A
Literatur im Fokus
Immer wieder am Mittwoch: Literatur im Fokus.
An jedem 3. Mittwoch des Monats treffen wir uns, um über Literatur zu 
reden und gemeinsam Lesenswertes zu entdecken. 
Beim ersten Treffen des Semesters stelle ich viele Neuerscheinungen vor. 
Die Schwerpunkte für die anderen Treffen suchen wir dann gemeinsam. 
Abendkurs, Bürgerhaus Niederzier, Kölnstr. 46, Gruppenraum 3
mittwochs, 16.8.-20.12.23, 5x, 19.00-20.30 Uhr, 10 Ustd.
Mit Gudrun Kaschluhn                                     Entgelt: 40,50 € bei 6 TN
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte   Kurs-Nr. U3520A
Ausgleichsgymnastik 55 plus - für Frauen
Workout zu Musik mit und ohne Kleingeräte - zur Verbesserung der Ko-
ordination, Beweglichkeit und Kräftigung spezieller Muskelgruppen im 
Stand, Gehen und Sitzen (Hockergymnastik).
Abendkurs, Grundschule Niederzier, Weihbergstr. 23
donnerstags, 19.10 - 7.12.23, 8x, 18.30-19.30 Uhr, 11 Ustd.
Mit Claudia Bach-Küpper, 02463 53 94  
Entgelt: 26,-€ Anmeldung online oder mit Anmeldekarte  Kurs-Nr. U4435B
Zweigstellenleitung Niederzier
Sabine Engelmann-Brunner Kolpingweg 5e, Niederzier, Tel 02428-
803380
Information und Anmeldung
VHS Rur-Eifel, Violengasse 2, 52349 Düren Tel.: 02421-25 25 77 
vhs-rur-eifel@dueren.de Weitere Infos unter www.vhs-rur-eifel.de 
Neue Homepage
Auf der neu gestalteten Homepage www.vhs-rur-eifel.de können Sie 
sich auch über die zahlreichen Online-Angebote der VHS informieren.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung der katholischen Pfarrgemeinden
St. Cäcilia Niederzier, St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin 
Oberzier, St. Thomas von Canterbury Ellen und St. Antonius 

Hambach
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros in Niederzier

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577
Mo., Die, Mi. und Fr. 09:00 – 12.00 Uhr

Donnerstagnachmittag 15.00 – 17.00 Uhr
Email: kath.kirche-niederzier@t-online.de

Die Pfarrbüro Außenstellen bleiben bis auf Weiteres geschlossen.
Freitag, 22. September 2023 – Hl. Maritius und Gefährten
Oz  10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Samstag, 23. September 2023 – 25. Sonntag, im Jahrekreis
HS  16:30 Uhr Vorabendmesse
Oz  17:30 Uhr Vorabendmesse
Ham  18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 24. September 2023
El  11:00 Uhr Erntedankgottesdienst neben der Kirche mit anschl.  
 Traktorensegnung
Dienstag, 26. September 2023
Ham  9:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 27. September 2023
Oz  9:00 Uhr Hl. Messe
HS  18:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 28. September 2023
Nz  9:00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 29. September 2023 – Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. Ra-
fael, Erzengel
Oz  10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Samstag, 30. September 2023
HS  16:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
El  17:30 Uhr Vorabendmesse
Oz  17:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Ham  18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 01. Oktober 2023 – 26. Sonntag im Jahreskreis
Nz  11:00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 03. Oktober 2023
Ham  9:00 Uhr Hl. Messe
Oz  17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Wohnanlage Sophienhof
Nz  18:00 Uhr Rosenkranzandacht der Heimbachpilger
Mittwoch, 04. Oktober 2023
Oz  15:00 Uhr Seniorenmesse
HS 1  8:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 05. Oktober 2023
Nz  9:00 Uhr Hl. Messe
Oz  18:00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 06. Oktober 2023 – Herz-Jesu-Freitag
Oz  10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Samstag, 07. Oktober 2023
HS  16:30 Uhr Vorabendmesse
Oz  17:30 Uhr Vorabendmesse
El  17:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Ham  18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 08. Oktober 2023 – 27. Sonntag im Jahreskreis
Nz  11:00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 10. Oktober 2023
Ham  9:00 Uhr Hl. Messe
Oz  17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Wohnanlage Sophienhof
Nz  18:00 Uhr Rosenkranzandacht der Nievenheimpilger
Mittwoch, 11. Oktober 2023
Oz  9:00 Uhr Hl. Messe
HS  18:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 12. Oktober 2023
Nz  9:00 Uhr Hl. Messe
Oz  18:00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 13. Oktober 2023
Oz  10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Samstag, 14. Oktober 2023
HS  16:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung

El  17:30 Uhr Vorabendmesse
Oz  17:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Ham  18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15. Oktober 2023 – 28. Sonntag im Jahrekreis
Nz  11:00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 17. Oktober 2023
Ham  9:00 Uhr Hl. Messe
Oz  17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Wohnanlage Sophienhof
Nz  18:00 Uhr Rosenkranzandacht des ehem. Cäcilienchores
Mittwoch, 18. Oktober 2023
Oz  9:00 Uhr Hl. Messe
HS  18:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 19. Oktober 2023
Nz  9:00 Uhr Hl. Messe
Oz  18:00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 20. Oktober 2023
Oz  10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Austeilung der Krankenkommunion in den Niederzierer Pfarreien 
Wer gerne die Krankenkommunion empfangen möchte, melde sich bit-
te telefonisch im Pfarrbüro in Niederzier unter 02428/1577 an.
Kinderkino im Pfarrheim Oberzier
Herzliche Einladung an alle Kinder unserer GdG zum nächsten Kinder-
kino am Freitag, den 06. Oktober 2023, um 15:30 Uhr im Pfarrheim 
in Oberzier. An diesem Tag zeigen wir den Film „Die Schule der ma-
gischen Tiere. Der Film ist für alle Altersstufen freigegeben.
Taizé – Gebete in unserer GdG
Das nächste Taizé-Gebet ist am Sonntag, den 8. Oktober2023 um 
17:00 Uhr in der Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath. Herzliche 
Einladung an Alle!
Raymund Schreinemacher, Diakon
Erntedank in unserer GdG 
Auch in diesem Jahr haben wir Grund zur Dankbarkeit. Darum feiern 
wir folgende Gottesdienste in unserer GdG als Erntedank feiern: 
Samstag, den 23. September 2022 um 18:30 Uhr in der Kirche Golzheim 
Sonntag, den 24. September 2022 um 9:30 Uhr in der Kirche in 
Merzenich und in Ellen um 11:00 Uhr bei schönem Wetter vor der Kir-
che. Herzliche Einladung an alle.

Gottesdienstordnung

Bestattungen Franken e. K. 

D� Lichtblick 
an Ihr� Seite

Alte Dürener Str. 5

52428 Jülich

0 24 61 / 9 86 98 57

0178 / 4 15 54 15

kontakt@bestattungshauslichtblick.de
www.bestattungshauslichtblick.de

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984
Evangelisches Gemeindeamt, Tel. 02421 / 188 – 0
Gottesdienst
Am 24. 09. um 10 Uhr,
im Bürgerhaus Niederzier.
Sie sind alle herzlich eingeladen.
Bleiben Sie behütet!
Pfarrerin Karin Heucher
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Gemeinde 
zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitgliedern der Evan-
gelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie versehentlich 
kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt der 
Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage (www.
evangelische-gemeinde-dueren.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu Düren 
Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-Clips, Musik, 
Andachten, ….   
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222        

Bereich Niederzier
Evangelische Gemeinde zu Düren

Katholische Gemeinde St. Josef Krauthausen 
in der Pfarrei Heilig Geist Jülich

Danke sagen Wir, (ich) allen, für die Glück- und Segens-
wünsche zu unserer Diamantenen Hochzeit und denen, 

die mit Blumen und Spenden an uns gedacht haben.
 

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit unserem lieben Verstorbenen, meinem Mann,  

Johann Wenzel
 und uns verbunden fühlten, ihn auf dem  

letzten Weg begleiteten
 und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise  

bekundet haben.
 

Familie Inge Wenzel

Samstag, 30. September 2023 
17:30 Uhr  Krauthausen Hl. Messe (Pfr. Cülter)
  
Samstag, 14. Oktober 2023 
17:30 Uhr  Krauthausen Wort-Gottes-Feier

Teilfolierung und Vollfolierung 
mit Premiumfolien

FOLIERUNG

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & 
Neugestalltung, Autowerbung

KFZ-BESCHRIFTUNG

Möbelfolerung: Büros, Küchen, 
Schränke uvm.

MÖBELFOLIERUNG

Fahrzeug-Voll-Folierung, 
Steinschlagschutzfolien

CAR WRAPPING

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

SONNENSCHUTZ

Schaufensterwerbung

SCHAUFENSTERWERBUNG

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, 
Rollups uvm.

WERBETECHNIK

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

SICHTSCHUTZ / DEKOR

Am Roßpfad 8

52399 Merzenich (Girbelsrath) 

Tel. 02421 69796-46

info@porschen-bergsch.de 

www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z



28

Vereinsnachrichten

Lokalschau des Kaninchenzuchtverein 
R48 Niederzier e.V.

Der Kaninchenzuchtverein R48 Niederzier e.V. veranstaltet am 07. Ok-
tober 2023 seine diesjährige Lokalschau. Außerdem werden die be-
freundeten Kaninchenzuchtvereine aus Hambach und Golzheim mit uns 
zusammen ihre Zuchtergebnisse bei uns im Bürgerhaus zur Schau stel-
len. Für alle Besucher ist ab 16 Uhr bis ca. 22 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist für alle frei. Gegen 19:30 Uhr wird die Preisverleihung mit anschlie-
ßendem gemütlichem Ausklang stattfinden. Der Kaninchenzuchtverein 
R48 Niederzier e.V. freut sich über jeden Besucher.

HERBSTAUSSTELLUNG und KLANGSTRATEGEN 
im KUNSTHAUS NIEDERZIER

Ermuntert durch die vielen positiven Rückmeldungen auf die KUNST- 
und KULTURTAGE, die am 19. August mit Ausstellung und umfangrei-
chem Kulturprogramm erfolgreich im KUNSTHAUS NIEDERZIER zu Ende 
gegangen waren, hat sich Ursula Schregel kurzfristig entschlossen, 
nach ihrer Ausstellung Ende September in Paris, eine weitere Veran-
staltung im Oktober in Niederzier durchzuführen. Für alle Interessierten, 
die am 11. August nicht bei der Vernissage waren, gibt es die Ein-
führung durch die Aachener Kunsthistorikerin Alexandra Simon-Tönges 
sowie den anschließenden KULTURTALK No. 3 zum spannenden Thema 
„Kunst und Wirtschaft“ in der Zwischenzeit auch bei YouTube unter dem 
Link: Ursula Schregel. Zu Gast waren die Kunstvermittlerin Dr. Ulrike 
Lehmann aus Düsseldorf und Thomas Helfrich, Leiter von Bayer Kultur. 
Im Rahmen einer HERBSTAUSSTELLUNG öffnet die Malerin noch einmal 
ihr KUNSTHAUS (Mühlenstr. 30) von Freitag 13. - Sonntag 15. Oktober, 
täglich von 15-18 Uhr und zeigt eine Auswahl ihrer abstrakten Acryl-
bilder, die auf den Herbst einstimmen. Zum Abschluss dieses Oktober-
Kunstwochenendes gibt es am Sonntagnachmittag im KUNSTGARTEN 
um 15 Uhr ein ca. 2-stündiges Après-midi-Konzert mit den „Klangstra-
tegen“. Die vierköpfige Band aus dem Kölner Raum verbindet Elemente 
aus Jazz, Pop, Blues und Latin. Die eingängigen und geschmackvoll 
abgestimmten Sounds, hauptsächlich Eigenkompositionen, klingen mal 
meditativ und tiefenentspannt, mal rockig und intensiv - kurz Melodien 
für gute Laune mit Ohrwurmcharakter. Das strategische Suchen und 
Finden nach gutem Klang inspirierte die leidenschaftlichen und spiel-
freudigen Musikern zu ihrem Bandnamen: Klangstrategen (www.klang-
strategen.de) Bei schlechtem Wetter wird das Konzert vom KUNSTGAR-
TEN ins Atelierhaus verlegt. Anmeldungen für das Konzert werden ab 
sofort unter ursula.schregel@gmail.com gerne entgegengenommen. 
Aber auch Spontanbesucher sind herzlich willkommen (Eintritt:10 €)

Bild von Ursula Schregel

Klangstrategen

Oktoberfest 2023 in Oberzier

BALLSPIELCLUB 1910 OBERZIER E. V
„Wir freuen uns jedes Jahr auf die feierwütigen Rheinländer aus Oberzier 
und Umgebung“, sagt Gerhard Feulner, Chef der Partyband Members. 
Zum sechsten Mal bereits wird die bayrische Formation am Samstag, 
21. Oktober, beim Oktoberfest des BC Oberzier im festlich-bayrisch deko-
rierten Festzelt auf dem Festplatz am Sportplatz die Stimmung anheizen. 
„Für uns ist dieses Konzert immer ein Highlight in unserem rappelvollen 
Terminkalender mit mehr als 100 Auftritten jährlich“, betont Feulner. Und 
das will was heißen, schließlich sind die Members seit mehr als zehn 
Jahren bereits Hausband im Schwabenbräuzelt auf dem Cannstatter Wa-
sen, dem großen Volksfest in Stuttgart, wo sie auch an den vergangenen 
Tagen wieder mit bis zu 6000 Besuchern eine große Party feierten.
Ganz so viele werden es beim 13. Oktoberfest des BCO, das zu den 
größten seiner Art im Kreis Düren gehört, zwar nicht sein. Knapp zwei 
Wochen vor der Veranstaltung aber haben die Fußballer bereits mehr 
als 750 Karten verkauft, berichtet Organisator Thomas Klein. „Die 
Nachfrage ist so groß, dass wir bald an unsere Kapazitätsgrenze sto-
ßen“, freut sich der BCO-Vorsitzende. 900 Quadratmeter stehen zur 
Verfügung, so dass es auch noch einige freie Tische gibt.
Die Gäste dürfen sich nicht nur auf bayrische Spezialitäten und Bier 
freuen, sondern vor allem auf eine mehr als abwechslungsreiche Party, 
die nach dem offiziellen Fassanstich von Bürgermeister Frank Rombey 
Fahrt aufnehmen soll. „Wir haben alles im Repertoire, was Stimmung 
und gute Laune macht“, kündigt Members-Chef Gerhard Feulner an. 
„Von Mallorca bis zum Tiroler Land, von Depeche Mode bis Helene Fischer.“ 
Alles wird live gespielt, verbunden mit einer stimmungsgeladenen Bühnen-
show, die nur wenige auf den Sitzen verharren lässt, weiß Thomas Klein 
aus der Erfahrung der bisherigen Auftritte der Band in Oberzier. Und in den 
„Tanzpausen“ wird es keineswegs ruhig im Zelt. Dann wird der aus Oberzier 
stammende und in der Region bekannte DJ Tisy versuchen, die Stimmung 
hochzuhalten. Auch die After-Show-Party wird von ihm gestaltet.
Karten mit Sitzplatzreservierung für das 13. Oktoberfest des BCO gibt 
es zum Preis von 17 Euro noch beim Vorsitzenden Thomas Klein unter 
0163/3130896. „Ob noch Karten an der Abendkasse erhältlich sein 
werden, können wir aus heutiger Sicht nicht sagen.“
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Theatergruppe 95 e.V. Volkstheater Niederzier

Liebe Theaterfreunde* innen,
die Proben laufen auf Hochtouren!
Der Kartenvorverkauf für das Theaterstück „Wer schön sein 
will muss leiden“ ein Schwank in 3 Akten ist Dienstag, den 3. 
Oktober im Bürgerhaus Niederzier Kölnstr. 44 in der Zeit von 10 
bis 12.00 Uhr.
Die Verteilung der Einlasskarten für den Kartenvorverkauf beginnt ab 
8.00 Uhr.
Restkarten können ab 4. Oktober im Salon Schnittstelle - Kölnstr.38, 
52382 Niederzier 
Tel. 02428 4655 erworben werden! 
Die Theateraufführungen sind am Donnerstag Premiere 26.10.2023, 
Freitag 27.10.2023, Samstag 28.10.2023, Beginn 19:00 Uhr und 
Sonntag, den 29.10.2023, Beginn 18.00 Uhr.
Weitere Vorstellungen: Donnerstag 02.11.2023, Freitag 03.11.2023 
und Samstag, den 04.11.2023, Beginn: 19.00 Uhr.
Alle Vorstellungen finden im Bürgerhaus Niederzier Kölnstr. 44 statt. 
Eintrittspreis 10,00 Euro

Ein Schwank in 3 Akten 
von

Beate Irmisch

Termine der Aufführungen im Bürgerhaus Niederzier:

Grosse Premiere: Donnerstag 27. Oktober 19:00 Uhr

weitere Aufführungen:
Freitag 28. Oktober 2022 19:00 Uhr

Samstag 29. Oktober 2022 19:00 Uhr
Sonntag 30. Oktober 2022 18:00 Uhr

Donnerstag 03. November 2022 19:00 Uhr
Freitag 04. November 2022 19:00 Uhr

Samstag 05. November 2022 19:00 Uhr

Einlass ist jeweils eine Stunde vor Beginn der Vorstellungen

Eintrittspreis 10,00 EUR

Kartenvorverkauf:

Sonntag 16. Oktober 2022 von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr

im Bürgerhaus Niederzier (Ab 8:00 Uhr werden am Bürgerhaus Wartemarken verteilt)

Restkarten können ab dem 18. Oktober im Salon Schnittstelle – Kölnstr. 38 – 52382
Niederzier  (Telefon 02428 4655) erworben werden!

Aufführungen derzeit ohne Einschränkungen durchführbar,
Änderungen gem.  dann geltenden Coronaschutzmaßnahmen möglich

www.theatergruppe95.de
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Der mittelalterliche Münzschatzfund 
aus Oberzier, gefunden 1913

Helmut Krebs und Andreas Kitz
Viele Ereignisse, auch solche von besonderer Bedeutung und von ge-
wisser Einmaligkeit, verlieren im Laufe der Jahre ihre Priorität oder 
fallen nach einigen Generationen sogar in das große „Loch des Verges-
sens“. Auch wenn es schriftliche Aufzeichnungen darüber gibt, besteht 
die Gefahr des Wissensverlustes, wobei dieses Phänomen sowohl die 
lokale als auch die überregionale Ebene betrifft.
Ein Beispiel sei nachfolgend aufgezeigt.
Am 14. April 1913 wurde in Oberzier ein wertvoller Münzfund gemacht. 
Im Garten von Wilhelm Cremer (laut den Adressbüchern von Oberzier 
wohnte er in der Kirchstraße und war Landwirt, Spezereihändler und 
Bäcker) wurden beim Sandgraben in einer Tiefe von etwa 2 ½ m zwei 
Tonkrüge mit ungefähr 2000 Silbermünzen gefunden. In der Chronik 
der Oberzierer Schule1  wird der Fund wie folgt beschrieben: 
Die Krüge standen in einem von vier Steinen hergestellten Behälter, der 
sich, weil oben nicht zugedeckt, mit Erde angefüllt hatte. Das eine der 
beiden dem 15. Jahrhundert angehörigen Gefäße war ein Henkelkrug 
von grauem Ton mit Wellfuß, der andere in der Farbe ähnliche Krug 
war ebenfalls einhenkelig. Einer der Krüge ging bei der Auffindung in 
Stücke. Die Krüge waren anscheinend Frechener Fabrikat. Etwa 1400 
Münzen gelangten in den Besitz des Herrn Cremer, die übrigen waren 
bereits beim Auffinden verschleudert worden. Sie gehören anscheinend 
alle dem 15. Jahrhundert an. Von den Dynasten, die sie haben schlagen 
lassen, seinen hier erwähnt: 
Philipp der Gute von Burgund 1419 – 1467,  
Herzog Adolf von Berg 1408 – 1437,
Gerhard von Jülich 1437 – 1475,
Metz mit dem Bilde des heiligen Reinoldus und besonders Aachen.
Von Aachen allein kamen an 200 Stücke bei dem Funde zu Tage. Es 
sind Groschen und halbe Groschen aus den Jahren 1411 – 1422. Die 
Groschen zeigen auf der Hauptseite das Brustbild Karls des Großen mit 
dem Aachener Münster auf der rechten und dem Reichsapfel in der 
linken Hand. Wahrscheinlich ist der Schatz in Kriegszeiten, vielleicht im 
Neußer Krieg 1474-1475, als die zügellosen Horden Karls des Kühnen 
die hiesige Gegend in Furcht und Schrecken hielten, vergraben worden.
Auch in der Tagespresse war der Fund eine Meldung wert:

Dürener Volkszeitung vom 18. April 1913  

Dürener Zeitung vom 18. April 1913
Sowohl das Gefäß als auch eine Anzahl der darin befindlichen Münzen 
wurden 1927 an das damalige Rheinische Landesmuseum (heute LVR-
Landesmuseum) Bonn zur wissenschaftlichen Auswertung übergeben2 
. Im darauffolgenden Jahr gingen die Funde an die damalige Eigen-
tümerin zurück.
Der erhaltene Krug, Langerweher Steinzeug, wurde damals wie folgt 
näher beschrieben3: 
Einhenkeliger Steinzeugkrug aus hartgrau gebranntem Ton, dunkel-
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Deutsche Vize-Meisterin

Beate Faus lief bei den deutschen Titelkämpfen sensationell auf den 2. 
Platz beim 1500 m Lauf.
In Ihrer ersten Bahnsaison lieferte sie sich ein spannendes Rennen mit 
der Siegerin und kam mit persönlicher Bestzeit von 5:33 überglücklich 
ins Ziel. Mit dieser Zeit qualifizierte sie sich zudem für die Europameis-
terschaften in Schweden. Am 2. Tag startete sie zudem auf die 800 m. 
Im Duell um den 3. Platz konnte Beate zum Schluss nicht mehr gegen-
halten und wurde 4. Ein überragendes Wochenende ging zu Ende und 
motivierte für die kommende Bahnsaison 2024. Nun geht es für Sie 
in die Vorbereitung zu den nächsten Deutschen Meisterschaften nach 
Köln, diesmal auf die Marathondistanz. 
Wir wünschen Ihr viel Erfolg dabei.
DJK Löwe Hambach

braun glasiert. Schlank ellipsoidförmig, von schwachen, horizontalen 
Rillenfurchen umzogen, mit zum Teil abgeschlagenem Wellenfuß, all-
mählich übergehendem, horizontal gerilltem, nach oben wenig er-
weitertem, zylindrischem Hals ohne besondere Randlippe und längs-
gefurchtem Bandhenkel. Höhe 22 cm, größter Durchmesser 8,3 cm. 
Inventar Nummer des Bonner Landesmuseums: D 84.
In der einschlägigen Literatur finden sich weitere Angaben über den 
Fund, seinen Verbleib und die fachliche Bestimmung seines Inhalts4. 
Darin heißt es:
Am 3. August 1927 schickte die Direktion des städtischen Suermondt-
museums in Aachen an das Provinzialmuseum in Bonn einen Stein-
zeugkrug mit 444 Silbermünzen ein mit der Bitte um Bestimmung und 
Schätzung der Münzen. Sie waren in Aachen zum Kauf angeboten wor-
den. Nach Angabe des Begleitschreibens stammen sie aus einem 1913 
in Oberzier (Kreis Düren) auf dem Grundstücke des Landwirts Wilhelm 
Cremer gemachten Münzfunde. Er soll ursprünglich noch 26 weitere 
Münzen umfaßt haben, die inzwischen bereits abgegeben worden wa-
ren. Jetzige Besitzerin des Fundes ist Frau Josef Kochs in Stolberg bei 
Aachen, Hauptstraße 26. Der Fundtopf ist ein schlanker einhenkeliger 
Steinzeugkrug von 22 cm Höhe mit Wellenfuß und gerilltem Hals aus 
hartgrau gebranntem Ton mit brauner Glasur. Er soll mit einem zwei-
ten nicht mehr erhaltenen Kruge überdeckt gewesen sein. Die Münzen 
wurden nach ihrer Bestimmung der Eigentümerin zurückgegeben. Der 
Fundort Oberzier im heutigen Kreise Düren lag ehemals im Herzogtume 
Jülich und gehörte zum Amte oder Dingstuhl Hambach, das im 17. und 
18. Jahrhundert nebst den vier Gerichten um Düren zum Amte Nörve-
nich geschlagen wurde.
Im weiteren Verlauf des Artikels werden die Münzen und ihre Herkunft 
genau beschrieben: 
 • 89 Groschen und 55 Halbgroschen aus Aachen aus dem Anfang  
  des 15. Jahrhunderts
 • fünf Mülheimer Weißpfennige des Herzogtums Berg aus dem  
  ersten Quartal des 15. Jahrhunderts
 • ein Bergheimer Weißpfennig des Herzogtums Jülich aus dem  
  ersten Quartal des 15. Jahrhunderts
 • sechs Mülheimer Weißpfennige des Herzogtums Jülich-Berg,  
  nach 1423
 • 284 Groschen der Grafschaft Flandern aus der zweiten Hälfte  
  des 14. Jahrhunderts
 • Vier französische Doppelgroschen, geprägt zwischen 1427  
  und 1441.
Zu den in dem Schatz außerdem vertretenen Münzständen gehören das 
Erzbistum Köln, Kurpfalz sowie Mailand5.  Die französischen Doppelgro-
schen und die Prägungen aus Trier sind die jüngsten Münzen in dem 
Fund und liefern einen Hinweis auf den Zeitpunkt seiner Vergrabung, 
die kurz nach der Mitte des 15. Jahrhunderts erfolgt sein dürfte6. Der 
Schatz gelangte später in mehrere Hände bzw. in den Münzhandel. Das 
LVR-Landesmuseum Bonn (damals Rheinisches Landesmuseum Bonn) 
konnte 1963 in mehreren Partien insgesamt 22 Münzen aus Aache-
ner Privatbesitz (Sammlung van Rey) erwerben. Über den Verbleib der 
übrigen Münzen ist heute nichts bekannt. Erfreulicherweise haben die 
genannten 22 Silbermünzen und der Steinzeugkrug ihren Weg in eine 
öffentliche Sammlung gefunden und so die Zeit überdauert7.  
Kurz vor Niederlegung des Schatzes war der zweite Geldrische Erbfol-
gekrieg (1423-44) zu Ende gegangen. Da die letzten Münzen im Schatz 
darin erst einige Jahre später geprägt wurden, kann der Verlust des 
Vermögens nicht unmittelbar mit diesem Krieg in Verbindung stehen. 
Allgemein trugen solche Erlebnisse aber sicher mit dazu bei, dass Men-
schen ihr Hab und Gut besonders gut versteckten. Sie waren Anlass für 
den damaligen Besitzer, sein beträchtliches Vermögen vor fremdem Zu-
griff zu sichern und zu vergraben. Vor 110 Jahren half der Zufall, dass 
der Schatz wiederentdeckt wurde8.

1Archiv der Gemeindeverwaltung Niederzier N 20-02
2Joseph Hagen: Rheinische Münzschatzgefäße aus Mittelalter und Neu-
zeit, in: Bonner Jahrbücher, Heft 142, 1937, S. 177 ff.

3Die neuere Literatur dazu: H. Stilke, Mittelalterliche keramische Münz-
schatzgefäße aus dem Rheinland, Köln 2003, 68-70, 112 f.  Nr. 31. 
Einen zeitgleichen Schatz, in der gleichen Art Gefäß verborgen, fand 
man in Jülich-Selgersdorf; dazu mit Lit. Stilke, a.a.O., 118-119, Nr. 36.
4Joseph Hagen: Münzfund aus Oberzier (Kreis Düren) aus der Mitte 
des 15. Jahrhunderts, in: Geschichtliche Landeskunde 4, 1929, Nr. 1, 
S. 6 ff.
5Freundlicher Hinweis C. Klages, LVR-LandesMuseum Bonn. 
6Fehlerhafte, zu frühe Datierung des Schatzes bei Stilke.
7Neben dem Krug abgebildet: ein Weißpfennig von 1450-1454 aus 
dem Erzbistum Trier (LVR-LMB Inv. 1963,646), ein Doppelgroschen von 
1388/89 der Grafschaft Flandern (LVR-LMB Inv. 1963,649) sowie ein 
Groschen der Stadt Metz vom Anfang des 15. Jahrhunderts (LVR-LMB 
Inv. 1963, 648).
8Herzlicher Dank an Frau Dr. Claudia Klages, wissenschaftliche Refe-
rentin für Numismatik beim LVR-Landesmuseum Bonn, für die Zur-
verfügungstellung der Aufnahmen des Münzgefäßes und der Münzen 
(Auswahl). Fotograf: Jürgen Vogel, LVR-LMB.
Der Fund ist erfasst im Fundverzeichnis der mittelalterlichen Münzfunde 
von M. van Rey und im Katalog der mittelalterlichen Fundmünzen der Nu-
mismatischen Kommission der Länder der Bundesrepublik Deutschland.
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Monte Sophia Lauf des TV Huchem-Stammeln

Am 26. August hat der TV Huchem-Stammeln bei bestem Wetter seine 
traditionsreiche Laufveranstaltung am Sportplatz am Weihberg in Nie-
derzier durchgeführt. Vom 500 m Kinderlauf bis zum 28,1 km langen 
Monte Sophia Berglauf auf die Sophienhöhe mit 370 Höhenmetern war 
für alle die passende Strecke dabei.
Der Dank der Organisatoren gilt vor allem den vielen Helferinnen und 
Helfern im Ziel und an der Strecke, die für den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung gesorgt haben. Auch von den Teilnehmern kam viel Lob 
über die gute Organisation und die tolle Atmosphäre. 
Vielen Dank auch an unsere vielen Sponsoren die uns auf vielfältige 
Weise unterstützt haben. Vor allem RWE, die nach den unwetterartigen 
Regenfällen in den Tagen vor dem Lauf die Strecken hervorragend er-
tüchtigt und markiert haben.
Dieses Jahr konnten wir wieder deutlich mehr Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer begrüßen, auch wenn die Zahlen von vor ein paar Jahren 
noch lange nicht wieder erreicht wurden. Der positive Trend wurde vor 
allem durch den wieder angebotenen 28 km langen Monte Sophia Lauf 
und die Teilnahme am neuen Regio Aachen Laufcup erzielt.
Die ersten Plätze beim 10 km Lauf erzielten Patrick Vonderhagen (SV 
Germania Dürwiss, 37:22 min) und Adriana Vilz (SC Bütgenbach, 48:25 
min). Den sehr anspruchsvollen Monte Sophia Lauf gewannen Dominic 
Laaf (Triathlon Team Indeland, 1:55:58 h) und Karin Janz (TV Refrath, 
2:21:36 h). 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu den guten 
Leistungen und freuen uns bereits jetzt auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr. Alle Ergebnisse, auch der anderen Läufe, können unter www.
tv-huchem-stammeln.de nachgelesen werden.

Foto: Jean Gregor Maxrath | Bürgermeister Frank Rombey schickt die 
Starterinnen und Starter des 10 km Heinrich Antons Gedächtnislaufs 
auf die Strecke.

Foto: Jean Gregor Maxrath | Cäsar alias Konrad Vilvo und seine Gefolgschaft

Foto: Jean Gregor Maxrath | Start des 500 m Kinderlaufs

Seniorenmannschaft – Großer Umbruch bei der 
VIKTORIA aus Ellen! 

Trainer Tobias Bucksch will beim Fußball C-Ligisten die Offensive 
forcieren und 22 neue Spieler integrieren. Der Verein konnte mit den 
Übungsleitern Tobias Bucksch und Co.-Trainer Lars Böshagen ein gutes 
Gespann verpflichten. 
Großer Neuaufbau
Der neue Trainer ist ein weiteres Puzzlestück im großen Neuaufbau, den 
der SVE in diesem Sommer zu bewältigen hat. Mit Ablauf der vergan-
genen Saison verließen 18 Spieler den Verein. „Da wir seit Anfang Juli 
nun Planungssicherheit haben, konnten wir die wichtigste und vakante 
Stelle mit einem jungen, hungrigen Trainer besetzen, der mit jungen 
und erfahrenen Spielern erfolgreich arbeiten kann“, sagte Wilfried Su-
res, 1. Vorsitzender des SVE. 
Der Verein hat mit dem neuen Trainer Tobias Bucksch innerhalb von 
4 Wochen eine neue Mannschaft aus dem Boden gestampft. Daher 
möchte sich der Vorstand bei allen, die dabei geholfen haben, sehr 
herzlich bedanken. Wir alle hoffen, dass wir mit dieser Mannschaft eine 
gute Saison spielen können. 
Hier im einzelnen unsere Mannschaft: 
Tor: Tobias Heinrich, Torwart-Trainer: Rene Wildemann
Abwehr: Lars Böshagen, Cätälin Paul, Christinel Baciu, Milingi Antonio, 
Milingi Gino, Rosenkranz Marvin, Malcharek Michael, Zaharia, Andrei-
Dumitrel
Mittelfeld: Alin Ciprian, Brosieru, Ciobotaru Ionut, Coenen Domenik, 
Delien Sven, Fettelschoß Kai, Milingi Angelo, Jason Lindner, Gulyaz Tul-
ga, Stanciu Sergiu Daniel, Stanica Marius, Tonie Pavel, Wigand Akeem, 
Sturm: Scheer Benedikt, Oray Gulyaz, Rahal Hassan

Der Vorstand wünscht dem Trainerteam und der Mannschaft 
alles Gute und eine erfolgreiche Saison 23/24 




